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ihr stadtmagazin
damit sie besser informiert sind

mit Beginn des nächsten Jah-
res geht der Kindergarten St. 
Martin in der Fröbelstraße 
im Stadtteil Brendlorenzen 
in die Trägerschaft der Stadt 
über. 1977 wurde der Bau 
dieses Kindergartens in der 
damals noch selbstständigen 
Gemeinde Brendlorenzen be-
gonnen. Im darauf folgenden 
Jahr ging diese  Einrichtung 
unter der Trägerschaft der 
katholischen Kirchenstif-
tung in Betrieb. Über einen 
Übergang des Kindergartens 
in die Trägerschaft der Stadt 
haben die katholische Kir-
chenstiftung, von der die In-
itiative hierzu ausging, und 
die Stadtverwaltung schon 
längere Zeit verhandelt. Die 
Beweggründe der Verant-
wortlichen der katholischen 
Kirchenstiftung in Brendlo-
renzen kann ich gut verste-
hen: Über Jahrzehnte hat 
diese Kirchenstiftung zwei 
Kindergärten gebaut, unter-
halten und verwaltet. Dies ist 
ein kirchliches Engagement 
auf dem Gebiet der Kinder-
bildung und -erziehung, das 
deutlich über das übliche 
Maß hinausgeht. Vor wenigen 
Jahren wurde der Kinder-
garten St. Josef mit großem 
Aufwand saniert und um eine 
Kinderkrippe erweitert. Die-
se Investitionsmaßnahme 
hat die finanziellen Ressour-
cen der Kirchenstiftung stark 
belastet. Nun muss auch der 
Kindergarten St. Martin drin-
gend saniert werden; viel-
leicht müssen sogar Teile des 
Kindergartens neu errichtet 
werden. Hinzu kommt, dass 
bereits die bloße Verwaltung 
von Kindertagesstätten durch 
die Bestimmungen des Baye-
risches Gesetzes zur Bildung, 
Erziehung und Betreuung 
von Kindern in Kindergärten 
(BayKiBiG) zu einer Mam-
mutaufgabe geworden ist, 
die von den Ehrenamtlichen 

Liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
in den Kirchenverwaltungen 
extrem viel Fachkenntnisse 
und Arbeitseinsatz fordert; 
dies gilt erst recht, wenn - 
wie in Brendlorenzen - zwei 
solcher Einrichtungen zu 
betreuen sind. Vor diesem 
Hintergrund haben Stadtrat 
und Stadtverwaltung großes 
Verständnis dafür, dass sich 
die katholische Kirchenstif-
tung in Brendlorenzen künf-
tig auf eine Einrichtung kon-
zentrieren möchte. Ich danke 
allen Verantwortlichen der 
katholischen Kirchenstiftung 
Brendlorenzen, an der Spitze 
Herrn Pfarrer Hans Beetz, für 
das jahrzehntelange Engage-
ment für den Kindergarten St. 
Martin. Die Stadt hat nun die 
Aufgabe, den Kindergarten 
St. Martin baulich zu ertüchti-
gen und gemeinsam mit den 
dort Beschäftigten ein neues, 
zeitgemäßes pädagogisches 
Konzept zu erarbeiten. Der 
Trägerwechsel bietet zudem 
die Chance, dass alle päda-
gogischen Einrichtungen am 
dortigen Standort wie die 
Grundschule, der Hort und 
die beiden städtischen Kin-
dergärten Valentin-Rathge-
ber-Straße und St. Martin zu 
neuen Formen einer alters-
übergreifenden Zusammen-
arbeit finden. 
Vor wenigen Tagen haben 
die Eisbahn und die Alm er-
öffnet. Der winterliche Eis-
bahnbetrieb  "NES on ICE" 
wird bereits seit 2005 auf 
dem Bad Neustädter Markt-
platz durchgeführt. Natürlich 
gibt es auch Kritiker dieses 
Events, die sich daran stö-
ren, dass dies nicht in die 
Advents- und Weihnachtszeit 
passe, dass die Alm überdi-
mensioniert sei. Wir haben 
in den letzten 10 Betriebs-
jahren gemeinsam mit den 
Betreibern versucht, das Kon-
zept anzupassen und in den 
ein oder anderen Punkten 

zu verbessern. Ich bin ins-
gesamt sehr froh über diese 
Attraktion in unserer Innen-
stadt. Zweifellos bieten wir 
mit diesem Event einen An-
laufpunkt für Groß und Klein, 
eine Sportmöglichkeit für un-
sere Jugendlichen, einen An-
ziehungspunkt für zahlreiche 
Gäste aus der näheren und 
weiteren Umgebung und für 
die vielen jungen Menschen 
mit ihren Familien, die in der 
Weihnachtszeit ihre ehemali-
ge Heimatstadt besuchen. Ich 
weiß auch von zahlreichen 
Firmen, die diese Einrichtung 
in den Tagen vor Weihnach-
ten nutzen zu zwanglosen 
Treffen ihrer Beschäftigten. 
Deshalb sehen die Stadt und 
der Stadtmarketing Bad Neu-
stadt e.V. dieses Event ins-
gesamt als Bereicherung für 
den Handel und für das ge-
sellschaftliche Leben in un-
serer Stadt.
Ich wünsche Ihnen, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, 
eine friedvolle Advents- und 
Weihnachtszeit, auch im Na-
men des gesamten Stadtrates 
und der Beschäftigten in der 
Verwaltung.

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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forUm generationengerechte stadt 

selbstbestimmtes Wohnen, generationenübergreifendes miteinander
Der Arbeitskreis Leben und Wohnen in der Zukunft gab am 07.11.2016 erneut im VHS-Saal (Bildhäuser Hof) Informationen 
über deren Wohnprojekt „Mehrgenerationenhaus in der Schuhmarktstraße“ bekannt. Neben Bürgermeister Altrichter, beiden 
Stellvertretern, und Stadträten waren ca. 20 Interessierte zum Infoabend gekommen.

Eine Zusammenfassung:

das Wohnprojekt:
-  zentrale Lage, fußläufi g zum Marktplatz
-  Kirchen, Kindergärten, Fachgeschäfte, Ärzte in  
 direkter Nachbarschaft
-  historische Umgebung,
-  Kompakte Bauweise mit „grünen Komponenten“,
-  barrierefrei Wohnungen,
-  Energie sparende, ökologische und gesunde
 Bauweise

bauliches Konzept:
-  7 Wohnungen, z.T. mit Freisitz und Balkon,
-  1 Büroeinheit, alternativ 1 Gemeinschaftsraum,
-  Abstellfl äche für Fahrräder, Rollstühle, etc.
-  Kelleranteile,
-  Kfz-Stellplätze im und vor dem Haus,
-  Freifl ächen gepfl astert

Anmerkung.: Lageplan ohne Maßstab
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forUm generationengerechte stadt 

barrierefreies baUen – beratungsstelle in bad neustadt a. d. saale

Nächster Beratungstermin:

donnerstag,  01. dezember 2016, 14:00-16:00 Uhr
Landratsamt rhön-grabfeld, spörleinstr. 11, zimmer 130

97616 bad neustadt a. d. saale

Ansprechpartner für Informationen und Rückfragen:
Bayerische Architektenkammer
Beratungsstelle Barrierefreiheit

Waisenhausstraße 4, 80637 München
Tel: (0 89) 13 98 80 – 80

E-Mail: info@byak-barrierefreiheit.de

Bei rückfragen: Peter Dechant (Architekt) tel.:  50 39 • Wolfgang gessner tel.: 52 19

bauliche Qualitäten
-  Konstruktion und Raumoberfl ächen nach den Grundsätzen der Wohngesundheit,
-  rollstuhlgerechter Aufzug,
-  Bemessung der Verkehrsfl ächen in den Wohnungen und in den Erschließungs- 
 fl ächen nach DIN 18040-1, barrierefreie Verkehrs- und Bewegungsfl ächen,
-  Gebäudetechnik: bivalente Heizungs- und Brauchwassersysteme, 
 Kommunikationsnetz, Systeme zur Gefahrenmeldung,
-  EnEV in der jeweils gültigen Fassung.
…wer baut?
Der Arbeitskreis LEBEN UND WOHNEN IN DER ZUKUNFT wird die Baumaßnahme 
in einer Gesellschaftsform oder als Genossenschaft durchführen.
… welche Kosten sind zu erwarten?
Mit der derzeitigen Kostenkalkulation ist ein Preis für die Nutz- bzw. Wohnfl äche von € 2.650 pro m² anzusetzen. Für einen 
Garagenstellplatz sind € 18.000,00, für einen Stellplatz im Vorbereich € 5.000,00 anzusetzen.
…wann wird gebaut?
Der Baubeginn ist in der ersten Hälfte des Jahres 2017 geplant, damit die Bewohner im Jahr 2018 einziehen können.

Vorteile des generationenübergreifenden Wohnens

chancen des generationenübergreifenden Wohnens

für die bewohner:
-  lebendiges Zusammenleben verschiedener Altersgruppen,
-  selbstständiges und selbstorganisiertes Leben und Wohnen,
-  wenn gewünscht: gegenseitige Hilfestellungen und Nutzung von Kompetenzen, Einkäufe und Hausaufgabenhilfe, etc.,
-  gemeinsame Aktivitäten,
-  gemeinschaftlich genutzte Räume, Gruppenraum und Werkstatt,
-  kurze Wege und ein dichtes Netzwerk an Infrastruktur,
-  selbstbestimmte Verwaltung,
-  nahezu barrierefreies Lebensumfeld.
für die Kommune:
-  Ergänzung der bisher am Wohnungsmarkt bestehenden Angebote um eine zusätzliche Facette einer lebendigen 
 Stadtentwicklung,
-  Stärkung des Lebensraums – Stadt (hier: Innenstadt/Altstadt von Bad Neustadt a. d. Saale)

für die bewohner:
-  Mitwirkung bei der Entwicklung des Projektes (anders als beim Bauträgerprojekt),
-  die Gestaltung der Grundrisse, die Qualitäten der Raumoberfl ächen, die Gestaltung der Außenbereiche und die 
 Gebäudetechnik wird durch die zukünftigen Bewohner bzw. Eigentümer bestimmt,
-  ein Leben im regen Miteinander von Jung und Alt,
-  von den Stärken und Erfahrungen der Generationen und Kulturen zu profi tieren,
-  Toleranz und Solidarität aktiv zu leben und zu erleben,
-  Nutzung der besonderen Qualitäten des Lebens in der Innenstadt (hier: Altstadt von Bad Neustadt a. d. Saale).
für die Kommune:
-  wachsendes Interesse an der Innenstadt als Wohnstandort,
-  Neuausrichtung der kommunalen Wohnungspolitik,
-  Mitwirkung bei der Schaff ung von kostengünstigen und auf individuelle Bedürfnisse ausgerichtete Wohnformen durch 
 Förderung,
-  Revitalisierung von Leerständen, Nutzung des verfügbaren Gebäudebestandes (hier: Altstadt von Bad Neustadt a. d. Saale).
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Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

samstag, 17. dezember 2016, von 10.00 bis 12.00 Uhr
im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre Anliegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Wartezeit für 
nachfolgende Personen nicht zu lange wird. Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter tel. 09771/9106-101.    

Do.   08.12.2016   stadtrat
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses       
Beginn:  17:30 Uhr

Do.   22.12.2016   stadtrat
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses       
Beginn:  17:30 Uhr

sitzungstermine dezember 2016

Im Alter von 80 Jahren ist das Gründungsmitglied des 
Partnerschaftskomitees Falaise – Bad Neustadt, Jean-Pi-
erre Gallon verstorben. Gemeinsam mit seiner Weihnach-
ten letzten Jahres verstorbenen Frau Liliane, der lang-
jährigen zweiten Bürgermeisterin von Falaise, war er von 
Anfang an bei der Partnerschaftsbewegung mit dabei. In 
der fast 50jährigen Städteverbindung war das Ehepaar 
ein fester Bestandteil und hat an zahlreichen Begegnun-
gen teilgenommen.
Als Lehrer am College des Douits zeichnete er sich auch 
viele Jahre für den Schüleraustausch mit dem Rhön-Gym-
nasium verantwortlich - er organisierte diesen und nahm 
auch daran teil. Dabei entwickelte sich eine tiefe Freund-
schaft mit der auf der deutschen Seite für den Austausch 
zuständigen Monika Schmidt und deren Mann Winfried.
In Bad Neustadt hat die Nachricht vom Tod Gallons bei 
dem in der Partnerschaft aktiven Kreis für große Trauer 
gesorgt.  pb

Jean-Pierre gallon 
verstorben

1.dezember: Jahrestag des Volksentscheids 
über die annahme der Verfassung 

Beflaggungen im Dezember:

aUs dem rathaUs

hinweis an alle Vereine in 
bad neustadt a. d. saale
Wichtige Termine können Sie gerne monatlich über 
das Stadtmagazin veröffentlichen. Künftig planen 

wir auch eine Vorstellung der städtischen Vereine – 
wenn Sie daran Interesse haben senden Sie bitte Ihre 
Daten/Termine bis spätestens zum 16. jeden Monats 

an susanne.schaefer@bad-neustadt.de.

möchten sie auch eine anzeige im 
stadtmagazin schalten?
Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen 

Albert unter 09771/6136-53 oder per Mail: carmen.
albert@rhoen-undsaalepost.de.

Anzeigenschluss für den Folgemonat ist jeweils der 
16. jeden Monats.

Industriestraße 8 · 97616 Bad Neustadt · Tel. 0 97 71/91 93-0 · www.rhoenundsaalepost.deIndustriestraße 8 · 97616 Bad Neustadt · Tel. 0 97 71/91 93-0 · www.rhoenundsaalepost.de

Bad Neustadt aus 

der Vogelperspektive

2017

Kalender 2017
Bad Neustadt

aus der
Vogel-

perspektive

1495
€

Bei uns nur



6

a
us

 d
em

 r
at

ha
us

bücher rUnd Um bad neUstadt

folgende bücher können sie im rathaus der stadt bad neustadt a. d. saale 
erwerben:

stadtchronik
Für alle heimatgeschichtlich Interessierten ist sie zum unver-
zichtbaren Nachschlagewerk geworden. Forschende und Schüler 
nehmen das Buch bis heute gerne in die Hand, um historische 
Sachverhalte abzuklären.
Stückpreis: € 25,00

105 alte ansichten aus bad neustadt 
105 einzigartige Postkarten aus Bad Neustadt zeigen Ihnen 
historische Ansichten, die teils schon lange vergessen sind
Stückpreis: € 12,00

bedeutende bad neustädter
Einige hier in Bad Neustadt geborene 
Bürger machten später eine erstaunli-
che Karriere. Dieser Band bringt diese 
Biographien in Erinnerung.
Stückpreis: € 5,00

1250 Jahre Pfarrkirche brendlorenzen
Festschrift aus dem Jahr 1992
Stückpreis: € 20,00

„salzburgbuch“
Der prächtige, reich bebilderte Band über die Salzburg sollte in keinem 
heimatlichen Bücherschrank fehlen. Die wissenschaftlichen Beiträge 
machen ihn zu einem passenden Geschenk für Geschichtsfreunde. 
Stückpreis: € 29,90
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bücher rUnd Um bad neUstadt

„der mittelalterliche Pilgerweg nach rom“ band 1
Seit mehr als 2000 Jahren reisen Menschen aus dem Norden in die Ewige 
Stadt. Im Jahre 1236 reist Abt Albert von Stade nach Rom. Anders als die meis-
ten Rompilger notiert er sich alle Stationen seiner Reise. Der Autor erkundet 
den Verlauf seiner Reiseroute unter den heutigen Gegebenheiten. 
Stückpreis: € 18,00

„Via romea, stade – mittenwald Pilgerführer für deutschland“
In 12 Regionen durch Deutschland, von der Elbemündung zu den Bayerischen
Alpen, 54 Streckenkarten mit namengenauen Wegbeschreibungen, Übernach-
tungshinweise & Touristinfos, Geschichtliche Infos über Orte und Regionen, 
Spirituelle Texte für jeden Etappenabschnitt. 
Stückpreis: € 14,90

„architektonische impressionen bad neustadt“
von Dipl.-Ing. Edwin Lipot In dieser Publikation wird ein Querschnitt 
der städtischen Architektur, in Form von historischen, prägnanten und 
zeitgenössischen Bauten, vorgestellt. 
Stückpreis: € 9,95

„der mittelalterliche Pilgerweg nach rom“ band 2
In seinem ersten Band führt der Autor Jochen Heinke auf der Via Romea vom 
Thüringer Wald zu den Alpen. Mit seinem zweiten Band beschreibt er den 
Pilgerweg zu Fuß und mit dem Fahrrad auf dem norddeutschen Abschnitt von 
Stade nach Gotha. 
Stückpreis: € 18,00

mittelalterliche und neuzeitliche straßen und Wege in der rhön, im grab-
feld und in den angrenzenden gebieten“
Der Verkehrsraum Rhön vom Mittelalter bis zum Chaussebau, Altstraßen und 
alte Wege durch die Rhön und das Fuldaer Land, Altstraßen im Grabfeld und 
den Haßbergen u.v.m. 
Stückpreis: € 22,80
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beiträge zur geschichte von bad neustadt a. d. saale:

band ii: „fiscus salz“
Mit seinem Büchlein „Fiscus Salz“ entführt der Heimatkundler Heinz 
Gauly in die frühe Geschichte der Region. Die Ausgrabungen auf dem 
Veitsberg bringen der Schrift neue Aktualität 
Stückpreis: € 9,00

band iV: „salz“ 
Blick zum Nachbarn: Die Gemeinde Salz und deren Kirche werden in die-
sem Text passend gewürdigt. Heinz Gauly, 
Stückpreis: € 9,00

band iiia: „egid von borié“ 
Eine spannende Biografie eines Staats-
mannes, der besondere Bezüge zu Neu-
haus hatte. Sein Wirken hat bis heute 
Auswirkungen. Peter Muzik, 
Stückpreis: € 14,80

band V: 
„archäologie in und um bad neustadt“ 
Die große Lebensleistung des Heimat-
Archäologen Lorenz Bauer hat in diesem 
Buch eine Zusammenfassung gefunden. 
2011 konnte er die Ergebnisse seiner 
Ausgrabungen noch selber der Öffent-
lichkeit präsentieren.
Stückpreis: € 24,80

„die Pfalz salz und das neustädter becken – Lebensraum für Könige“ 
Der Kurzführer erzählt von der Entstehung und Auflösung der Pfalz 
Salz, welche sich einst dort befunden hat, wo heute Bad Neustadt, Salz, 
Niederlauer und Hohenroth liegen.
Stückpreis: € 4,00
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stürmen hat heUt‘ Keinen Wert – 
das rathaUs ist KomPLett VersPerrt!

Am Samstag, 12. November 
war es wieder soweit: die 5. 
Jahreszeit brach an und die 
Narren - angeführt von der 
Stadtgarde - wollten das Rat-
haus besetzen. Mitgebracht 
hatten diese neben sechs 
weiteren Garden noch die 
Musikanten aus der Garten-
stadt.
Doch in „Bad Kranstadt – die 
Stadt der Baustellen“ war 
man mit der Übergabe nicht 
einverstanden. Das Rathaus 
war eine deutlich sichtbare 
Baustelle und Bürgermeister 
Altrichter lieferte sich mit 
seinem „Verteidungskom-
mando“ ein fröhliches Wort-
gefecht mit der Frontfrau der 
Stadtgarde, Franziska Kneuer, 
die vom neuen Frontmann 
Marco Schmitt unterstützt 
wurde. Der vehementen For-
derung nach dem Einlass und 
dem Sturm des Rathauses 
wurde nach Schunklern und 

Bonbon-Bombardements im 
Hinblick auf die kalte Witte-
rung doch nachgegeben.
Bei einem Gläschen Sekt 
wurde in friedlicher Stim-
mung der symbolische Rat-
hausschlüssel übergeben – 
HELAU!
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25 Jahre mit neUen gLocKen

Im Jahr 1991 wurden den 
jetzigen Bewohnern von 
Bilovec-Wagstadt drei neue 
Kirchenglocken geschenkt. 
Anlass waren die Priester-
jubiläen der Cousins Geist-
lichem Rat Pfarrer Adolf 
Kretschmer (50 Jahre Pries-
ter) und Geistlichem Rat Pfar-
rer Ernst Kretschmer (65 Jah-
re Priester).
Ehemalige Wagstädter in Bad 
Neustadt haben die Glocken 
damals mitfinanziert unter 
dem Motto: „Als Zeichen des 
Vergessens und zum Zeichen 
eines friedvollen Neuanfangs 
und Versöhnung“  Wagstadt-
Bilovec. 25 Jahre mit neuen 
Glocken nahmen Bürgermeis-
ter und Stadtrat von Bilovec 
zum Anlass, eine Delegation 
von Bad Neustadt zum Ge-
denktreffen zur Erinnerung 
an die Wiederinstallation der 
drei Glocken im Kirchturm 
der Kirche des heiligen Niko-
laus einzuladen.  
Nachdem Bürgermeister 
Bruno Altrichter und Städte-
partnerschaftsreferentin für 
Bilovec, Christel Lux termin-
lich verhindert waren, nah-
men 2. Bürgermeisterin Rita 
Rösch, Kulturreferentin Anne 
Zeisner und Pfarrer Wolfgang 
Senzel die Einladung war. 
Im Rahmen des Jubiläums 
zur Glockenweihe wurde die 
Messe von Monsignore Lumir 
Tkac und Pfarrer Wolfgang 
Senzel von der Pfarreienge-
meinschaft Bad Neustadt in 
Tschechisch und Deutsch ze-
lebriert. Der frühere Geistli-
che von Bilovec, Pfarrer Jabo-
rek, erinnerte in der Predigt 
an den Werdegang der Glo-
ckenstiftung. 2. Bürgermeis-
terin Rita Rösch überbrachte 
die Grüße und Glückwünsche 
der Stadt Bad Neustadt. Sie 
appellierte, angesichts der 
aktuellen politischen Situa-
tion in Europa und der Welt, 
bestehende Freundschaften 
weiterzuentwickeln, Gesprä-
che zu führen und den Schü-
leraustausch zu fördern. Wir 

wollen ein Europa in Frieden 
und Freundschaft mit gegen-
seitigem Respekt und Aner-
kennung, so Rösch weiter. 
Eine Kerze mit dem golde-
nen Motiv der Stadtpfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt, 
gestaltet von den Rödelmai-
erer Schwestern,  überreichte  
2. Bürgermeisterin  Rita Rösch 
anschließend  zusammen mit 
Kulturreferentin Anne Zeis-
ner und Pfarrer Wolfgang 
Senzel als Erinnerungsge-
schenk und als Zeichen für 
Frieden und Freundschaft.
Besonders beeindruckt war 
die Bad Neustädter Delegati-
on von dem neuen Lapidari-
um im Bilovecer Friedhof. Ein 
Gedenkstein mit einer Tafel, 
gestiftet von der Stadt Bad 
Neustadt und den Wagstäd-
tern erinnert an die Opfer von 
Krieg und Gewalt. Die Erinne-
rungstafel war ein Herzens-
anliegen vieler Wagstädter, 
die in Bad Neustadt ihre neue 
Heimat fanden. Rita Rösch 
dankte den verantwortlichen 
Stadtvertretern von Bilovec 
für das Anbringen der Tafel. 
Sie diene der Erinnerung, 

aber vielmehr noch der Zu-
kunft, so Rösch.
die inschrift lautet:
im geist von Versöhnung und 
freundschaft erinnern die 
ehemaligen und heutigen 
bewohner von bilovec – ehe-
mals Wagstadt gemeinsam 
an die opfer von Krieg und 
Unrecht.
Der Gedenkstein wird einge-
rahmt von den Grabsteinen 
aufgelassener Gräber, alles 
Grabsteine von Wagstädter 
Familien. Partnerschaftsre-
ferent Norbert Nossek  hat 
so, mit viel Engagement ei-
nen wertvollen Beitrag zum 
nachhaltigen Erleben der  
Geschichte der Wagstädter 

auf dem Friedhof von Bilovec 
geschaffen.
Am Rande der Feierlichkei-
ten nutzte Kulturreferentin 
Anne Zeisner den Besuch 
zum Austausch mit der Lei-
terin des Heimatmuseums in 
Bilovec, Frau Eva Sevzikova 
über das Projekt der beiden 
Gymnasien: „Verschwundene 
in der Zeit – Die Geschich-
te Wagstädter Familien vor 
1945 in Bilovec und nach 
1945 in Bad Neustadt“, ein 
hoffnungsvolles Projekt, das 
in die Zukunft greift. Junge 
Leute erarbeiten und erle-
ben damit die Schicksale 
Wagstädter Familien in der 
alten und der neuen Heimat.
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der trend zeigt nach oben – 
Wieder mehr gebUrten im LandKreis 

Die Geburtenrate bundes-
weit ist mit 1,5 Kindern pro 
Frau so hoch wie seit 30 Jah-
ren nicht mehr. Auch in der 
RHÖN-Kreisklinik spiegelt 
sich der positive Trend wider: 
Bereits im September wurde 
das 300. Baby des Jahres ge-
boren. Priscilla Xie heißt die 
Tochter von Bo Xu und Zhi-
song Xie.
Mit 365 Neugeborenen bis 
einschließlich Oktober liegt 
die Zahl der Geburten damit 
schon zwei Monate vor Jah-
resfrist über dem Gesamt-
wert von 2014 mit insgesamt 
307 Geburten. Im Juni konn-
ten in der RHÖN-Kreisklinik 
52 neue Erdenbürger begrüßt 
werden, was bislang den ge-
burtenstärksten Monat in 

schlaganfallexperten beantworteten fragen

diesem Jahr bedeutet. „Wer-
dende Eltern schätzen neben 
der hohen Fachkompetenz 
vor allem den persönlichen, 
familiären und individuel-
len Umgang bei uns“, erklärt 
Sieglinde Hartmann, Leiterin 
der Wochenstation an der 
RHÖN-Kreisklinik.
Regelmäßig finden Informa-
tionsabende und Besichti-
gungstermine statt, an denen 
werdende Eltern die Klinik 
und auch das Team kennen-
lernen können. Die nächsten 
Informationsabende zur Ge-
burt mit der Möglichkeit für 
Gespräche und eine Besich-
tigung von Kreißsaal und Wo-
chenstation finden am 9. No-
vember 2016 und 11. Januar 
2017 jeweils um 20 Uhr statt.

Priscilla Xie, das 300. Baby, das 2016 in der RHÖN-Kreiskli-
nik zur Welt kam, umrahmt von Manuela Schleicher (Pflege-
dienstleitung), Tibor Stuhl (Geschäftsführung) und Sieglin-
de Hartmann (Stationsleitung Wochenstation) .

Dr. Hassan Soda, Dr. Erich 
Hiermann und Katharina 
Helm standen den Anrufern 
der Schlaganfall-Hotline 
vergangene Woche Rede 
und Antwort. Anlässlich des 
Weltschlaganfalltages in-
formierten die Experten der 
Neurologischen Klinik auf Ini-
tiative der Deutschen Schlag-
anfallhilfe eine Vielzahl von 
Anrufern. Fragen zur medi-
zinischen Versorgung rund 
um den Schlaganfall beant-
worteten Oberarzt Dr. Erich 
Hiermann und der Leitende 
Oberarzt Dr. Hassan Soda. 
Das wichtigste auf einen 
Blick: 
Auf die Frage, wie lange nach 
dem Schlaganfall Medika-
mente eingenommen wer-
den müssen, antwortete Dr. 
Hiermann: „Wenn die Diag-
nose Schlaganfall gesichert, 
also bewiesen ist, müssen 
Sie lebenslang Medikamen-
te, sogenannte Blutverdün-
ner, einnehmen.“ Die Frage, 
ob man selbst bestimmen 
kann, in welche Klinik man 
bei einem akuten Schlagan-
fall gebracht wird verneinte 
Dr. Soda und erklärte: „Ein 

akuter Schlaganfall ist ein 
lebensbedrohender Zustand. 
Über die Telefonnummer 
112 sollten Sie immer den 
Rettungsdienst verständigen. 
Dieser bringt den Patienten 
in die nächstgelegene Klinik 
oder Schlaganfall-Einheit, da 
jede Minute zählt.“ Auch die 
Zeit nach der Akutversorgung 

war ein großes Thema. „Was 
kann ich tun, wenn ich wieder 
zu Hause bin?“, lautete eine 
der Fragen. „Ganz wichtig ist 
die Einstellung und Kontrolle 
der Risikofaktoren. Dazu ge-
hören die Cholesterin- und 
Blutdruck-Werte, die Behand-
lung einer begleitenden Dia-
betes mellitus-Erkrankung 

sowie die Verbesserung des 
Lebensstils im Sinne von 
mehr Bewegung und Ge-
wichtsreduktion“, erklärte 
Katharina Helm. Sie betreut 
als Stroke-Managerin Schlag-
anfallpatienten während des 
Krankenhausaufenthaltes bis 
zur Nachsorge im häuslichen 
Umfeld.

Dr. Hassan Soda, Katharina Helm und Dr. Erich Hiermann beantworten Fragen zum Thema 
Schlaganfall.
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Der Stadtrat hat in seiner 
Sitzung am 10.11.2016 die 
geplante Änderung des Lan-
desentwicklungsprogram-
mes (LEP) behandelt. Das 
Landesentwicklungspro-
gramm Bayern (kurz: LEP) 
ist das fachübergreifende 
Zukunftskonzept der Baye-
rischen Staatsregierung für 
die räumliche Ordnung und 
Entwicklung Bayerns. Es ist 
Grundlage und Richtschnur 
für die räumliche Entwick-
lung des Freistaats. Bad 
Neustadt a. d. Saale ist nach 
dem vorliegenden Entwurf 
zur Änderung des Landes-
entwicklungsprogrammes 
konkret betroffen. So soll 
Bad Neustadt a. d. Saale ge-
meinsam mit Bad Kissingen 
als neues Oberzentrum fest-
gelegt werden. Oberzentren 
bekommen unter anderem 
die Aufgabe durch die Lan-
desplanung zugewiesen, den 
spezialisierten Bedarf der 
Bevölkerung einer ganzen 
Region zu decken. Typische 
Infrastruktureinrichtungen 
eines Oberzentrums sind u.a. 
Fachhochschulen und Uni-
versitäten, Spezialkliniken, 
Großkaufhäuser, überregio-
nal bedeutsame Kulturein-
richtungen. Bad Neustadt 
a. d. Saale hat mit Bad Kis-
singen auf Grund der räum-
lichen Lage in der Region 
Main-Rhön und der bereits 
jetzt vorhandenen hohen 
funktionalen Ausstattung 
das Potenzial, die großräumi-
ge, nachhaltige Entwicklung 
im näheren und weiteren 
Umfeld langfristig zu för-
dern. So ist Bad Neustadt a. 
d. Saale schon jetzt ein zent-
raler Industriestadtort in der 
Region. Mit der Ernennung 
Bad Neustadts zur 1. Modell-
stadt für Elektromobilität in 
Bayern und der Eröffnung 
des Technologie Transfer 
Zentrum der Fachhochschule 
Würzburg / Schweinfurt wird 
der Technikstandort zusätz-
lich gestärkt. Überregionale 

stadt nimmt steLLUng zUr gePLanten ÄnderUng 
des LandesentWicKLUngsProgramms

b
au

en
 u

nd
 s

ta
dt

en
tw

ic
kl

un
g

Bedeutung zeigt Bad Neu-
stadt a. d. Saale im Bereich 
der Akut-und Spezial-/Hoch-
leistungsmedizin. Mit dem 
Campusmodell der Rhön-
Klinikum AG wird zentral ein 
umfassendes Versorgungs-
angebot bereitgestellt. Mit 
der Einrichtung des „Bayern 
Lab - regionales IT- Zentrum“ 
und des „Bayern Cert – IT-
Sicherheit Bayern“ mit insge-
samt 20 Stellen am Vermes-
sungsamt in Bad Neustadt 
sowie einer Bearbeitungs-
stelle des Finanzamtes Nürn-
berg Süd am Finanzamt in 
Bad Neustadt mit 50 Stellen 
wird Bad Neustadt a. d. Saa-
le als Verwaltungsstandort 
ausgebaut. Bad Kissingen ist 
im Bereich der Medizin ein 
regional und überregional 
bedeutsamer Bildungs- und 
Wissenschaftsstandort. Ins-
besondere auch als Kultur-
zentrum mit seinen bedeut-
samen Veranstaltungen und 
Veranstaltungsorten tritt Bad 
Kissingen hervor. Mit der An-
siedlung des im Rahmen des 
Konzeptes „Regionalisierung 
von Verwaltung – Behör-
denverlagerung 2015“ neu 
gegründeten „Haus für Ge-
sundheitsmanagement“, das 
dem Bayerischen Landesamt 
für Gesundheit und Lebens-
mittelsicherheit angeglie-
dert ist, wird Bad Kissingen 
als Verwaltungsstandort zu-
sätzlich gestärkt. Für ein ge-
meinsames Doppelzentrum 
sprechen medizinisch die 
komplementär wirksamen 
Angebote, die regionale und 
überregionale Attraktivität 
als Wirtschafts- und Gesund-
heitsstandort im Sinne einer 
ganzheitlichen Lebens- und 
Arbeitswelt darstellen. Beide 
Städte bieten in der Tradition 
als Kurbäder weitreichende 
touristische- und Wellnes-
sangebote als ergänzende 
Bestandteile einer umfas-
senden Gesundheitsvorsor-
ge. Sowohl der Stadtrat von 
Bad Kissingen als auch der 

Stadtrat von Bad Neustadt 
a. d. Saale haben deshalb 
die Bildung eines gemeinsa-
men Oberzentrums auf der 
Grundlage des fortgeschrie-
benen Landesentwicklungs-
programmes befürwortet 
und dies der Bayerischen 
Staatsregierung mitgeteilt. 
Zwischen den Städten Bad 
Kissingen und Bad Neustadt 
a. d. Saale ist nun ein lan-
desplanerischer Vertrag ab-
zuschließen, der die Aufga-
ben der beiden Städte und 
ihre Rolle im gemeinsamen 
Oberzentrum beschreibt. Die 
beiden Stadtverwaltungen 
wurden beauftragt, einen 
solchen Vertrag auszuarbei-
ten.
Weiterhin hat der Stadtrat in 
seiner Stellungnahme zum 
Entwurf des neuen Landes-
entwicklungsprogrammes 
abgelehnt, dass darin der 
Ausnahmekatalog des Anbin-
degebots von Industrie- und 
Gewerbegebieten erweitert 
werden soll. Diese Änderung 
würde konkret bedeuten, 
dass damit die Ausweisung 
von Industrie- und Gewer-
begebieten an Autobahnan-
schlussstellen, an Anschluss-
stellen von autobahnähnlich 
ausgebauten Straßen und an 
Gleisanschlüssen, unabhän-
gig von ihrem räumlichen Be-
zug zu einem zentralen Ort 
und von einer Versorgungs-

funktion für das Umland, 
leichter möglich würde. Dies 
könnte Städte und zentrale 
Orte schwächen und einer 
Zersiedelung der Landschaft 
Vorschub leisten.
Eine weitere Änderung des 
Landesentwicklungspro-
gramms hat der Stadtrat 
befürwortet, und zwar die 
Festlegung von Abstands-
werten zwischen Höchst-
spannungsfreileitungen und 
Wohnbebauungen. So soll 
der Mindestabstand von sol-
chen Freileitungen mindes-
tens 400 m zu bestehenden 
Wohngebäuden betragen, 
wenn diese im Geltungs-
bereich eines bestehenden 
Bebauungsplanes oder im 
Innenbereich gem. § 34 Bau-
gesetzbuch liegen.
Gleiches gilt für Schulen, 
Kindertagesstätten, Kran-
kenhäuser und Pflegeein-
richtungen. Zu Wohngebäu-
den im Außenbereich sowie 
in den Gebieten, in denen 
Wohngebäude nur aus-
nahmsweise zulässig sind, 
müssen Höchstspannungs-
freileitungen einen Abstand 
von mind. 200 m einhalten. 
Der Stadtrat hat hierzu au-
ßerdem angemerkt, dass in 
die Fortschreibung des Lan-
desentwicklungsprogramms 
die Erdverkabelung vorran-
gig aufgenommen werden 
sollte.
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Am 27.09.2016 haben Ten-
neT und TransnetBW ihre 
Planung zu SuedLink ver-
öffentlicht und der Öffent-
lichkeit erste Vorschläge für 
mögliche Erdkabelkorridore 
vorgestellt. Dies war der Auf-
takt für eine informelle Dia-
log- und Beteiligungsphase 
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger. 
Allen Interessierten soll da-
mit die Möglichkeit gegeben 
werden, sich schon vor dem 
Start der Bundesfachplanung 
über SuedLink zu informie-
ren und sich frühzeitig an 
der Planung zu beteiligen. 
Die Planunterlagen stehen 
im Internet unter www.su-
edlink.tennet.eu und können 
dort abgerufen werden. Mit 
dem Landkreis Rhön- Grab-
feld wurde abgestimmt, 
dass über den Landkreis die 
Raumwiderstände, die in 
den Kommunen durch die 
SuedLink-Trasse entstehen, 
zu einer gemeinsamen Stel-
lungnahme des Landkreises 
zusammengefasst werden. 
Die Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale hat am 15.11.2016 
eine Stellungnahme im Rah-
men des eröffneten infor-
mellen Beteiligungsverfah-
rens an den Landkreis zur 
Weiterleitung gegeben, die 
sich auf die Variante 108 
bezieht, welche wiederum 
als einzige das Stadtgebiet 
berührt, und dabei im We-
sentlichen folgende Punkte 
vorgetragen:
1. Die Stadt Bad Neustadt 
und die Gemeinde Rödel-
maier haben sich bereits im 
Jahr 2002 entschlossen, in 
unmittelbarer Nähe der An-
schlussstelle „Bad Neustadt“ 
an der A 71 ein gemeinsa-
mes Interkommunales Ge-
werbegebiet zu entwickeln 
und einen entsprechenden 
Bebauungsplan aufzustellen. 
Der Neubau der Straßen-
meisterei Rödelmaier wurde 
deshalb verlegt und im Be-
reich des Interkommunalen 

StellungnAHme Der StADt zur SueDlink-trASSe

Gewerbegebietes Bad Neu-
stadt/ Rödelmaier realisiert. 
Im Vorgriff auf die Erschlie-
ßung der Gewerbeflächen 
wurde eine Kanalleitung als 
auch Trinkwasser- und Elek-
troversorgungsleitungen an 
das Gebiet herangeführt.  Für 
das gesamte Gelände liegen 
abgestimmte Vorplanungen 
für die Aufstellung eines ge-
meinsamen Bebauungspla-
nes vor. 
Beide Beteiligten Kommu-
nen haben beschlossen, auf 
der Basis dieser Studien ihre 
Bebauungspläne aufzustel-
len. Das Gelände hat eine 
Größe von insgesamt 56 ha 
und liegt voll umfänglich im 
geplanten Korridor der Sued-
Link-Trasse. 
Bei der weiteren Konkreti-
sierung der Trassenplanung 
ist  darauf zu achten, dass 

die Flächen eines künftigen 
Interkommunalen Gewerbe-
gebietes Bad Neustadt-Rö-
delmaier nicht von der Trasse 
berührt werden. 
2. Im Trassenkorridor liegt 
auch die Fläche eines geplan-
ten Regenrückhaltebeckens, 
das für die Entwässerung 
eines künftigen Interkom-
munalen Gewerbegebietes 
zwingend erforderlich ist. Im 
Rahmen der Flurbereinigung 
wurden diese Flurstücke der 
Stadt Bad Neustadt zugeteilt. 
Auf Grund der topographi-
schen Situation kann das 
Regenrückhaltebecken nur 
hier errichtet werden. Die 
SuedLink-Trasse darf diese 
Flächen nicht berühren. 
3. Im Trassenverlauf befindet 
sich die ehemalige Müllde-
ponie der Gemeinde Hersch-
feld. Das Gelände ist verfüllt. 

Die Deponie nicht mehr in 
Betrieb. Da es hier zu Prob-
lemen bei der Trassenverle-
gung kommen kann, sollte 
dieser Bereich nicht von der 
Südlink-Trasse berührt wer-
den.
4. Im Bereich Altenberg 
wurden Waldflächen in ei-
ner Größe von rd. 50 ha als 
Kernzone des Biosphärenre-
servats Rhön ausgewiesen. 
Ein Teil der Flächen liegt im 
geplanten Trassenkorridor. 
Diese geschützten Kernzo-
nenbereiche sind von der Su-
edLink-Trasse freizuhalten. 
5. Nördlich des Stadtteils 
Herschfeld sowie östlich des 
Stadtteils Lebenhan liegen 
landwirtschaftliche Betrie-
be im Bereich einer Variante 
der SuedLink-Trasse. Diese 
Betriebe dürfen nicht beein-
trächtigt werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.tennet.de. © Tennet

108
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grosse WerbeanLage an der schWeinfUrter strasse abgeLehnt
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Weihnachtsbaum aus brendlorenzen 
schmückt den marktplatz

bronzestatue „homer“

Am 03.11.2016 war es soweit! Der Städtische Bauhof hat den 
diesjährigen Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz aufgestellt. 
Die 25 Jahre alte Fichte stammt aus dem Garten der Familie 
Schubert aus Brendlorenzen. Der Baum hat eine Standhöhe von 
15 m und ein Gewicht von rund 1,4 Tonnen. Vielen Dank an Fa-
milie Schubert für die Spende des Weihnachtsbaums 2016.

In der Stadtratssitzung am 
10.11.2016 wurde festge-
legt, dass die Bronzestatue 
„Homer“, geschaffen vom Ar-
chitekten Wilhelm, die vorher 
neben dem Eingang der „alten 
Stadthalle“ stand, zukünftig 
vor der Natursteinfassade auf 
der Terrasse an der Straße An 
der  Stadthalle aufgestellt 
wird.
Die weitere Ausgestaltung der 
Stadthalle im Innenraum mit 
Kunst wird der Stadtrat erst 
nach den Erfahrungen aus den 
ersten Großveranstaltungen 
wieder aufgreifen.

Zurzeit bemühen sich Un-
ternehmen der Werbe-
wirtschaft verstärkt um 
Standorte für großflächige 
Werbeanlagen in Bad Neu-
stadt a. d. Saale wie auch im 
gesamten Landkreis. Jüngs-
tes Beispiel ist ein Bauan-
trag, der die geplante Er-
richtung einer beleuchteten 
Plakatanschlagtafel auf Mo-
nofuß mit Wechselwerbung 
auf einem Privatgrundstück 

an der Schweinfurter Straße 
zwischen dem Schützenhaus 
und der neuen Stadthalle be-
trifft. Die Werbetafel mit ei-
ner Größe von 3,76 m x 2,66 
m soll auf einen 2,50 m ho-
hen Monofuß errichtet wer-
den. Die Gesamthöhe würde 
insgesamt 5,16 m betragen. 
Der Stadtrat konnte diesem 
Vorhaben aus verschiedenen 
Gründen nicht zustimmen. 
Zum einen widerspricht es 

den allgemeinen Gestal-
tungsgrundsätzen der städ-
tischen Werbeanlagensat-
zung; es stört nachhaltig das 
Orts- und Straßenbild; liegt 
in wesentlichen Sichtach-
sen und Blickbezügen zum 
Hohntor, zur Stadtmauer, 
zum Altstadtfriedhof und 
zur Stadthalle. Zum anderen 
beeinträchtigt es die Sicher-
heit und Leichtigkeit des 
Verkehrs auf der stark befah-

renen Schweinfurter Straße, 
vor allem weil es in unmit-
telbarer Blickbeziehung zu 
einem Vorwegweiser und 
an einer beampelten Ein-
mündung steht. Schließlich 
ist am beantragten Standort 
eine solche Tafel wegen des 
Verbots der Fremdwerbung 
an überörtlichen Straßen 
nach der städtischen Wer-
beanlagensatzung nicht zu-
lässig.

jetzt mit 
neuen Bürsten

Bad Neustadt 
Industriestraße 3A

in unserer 
Waschstraße

oder selber waschen
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bad neUstadt an der saaLe frisch VerKabeLt

Es ist soweit: Die neuen 
schnellen Internet-Anschlüs-
se stehen jetzt nahezu im 
kompletten Stadtgebiet zur 
Verfügung. Davon profitie-
ren rund 5.300 Haushalte. 
Das neue Netz ist im sog. 
Vectoring-Verfahren so leis-
tungsstark, dass Telefonie-
ren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich sind. 
Auch das Streamen von Mu-
sik und Videos oder das 
Speichern in der Cloud ist 
bequemer. 
Das maximale Tempo beim 
Herunterladen steigt auf bis 
zu 100 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s) und beim Hochla-
den auf bis zu 40 MBit/s. Die 

Geschwindigkeit am jeweili-
gen Hausanschluss ist dabei 
abhängig von der Entfernung 
zum nächsten Verteiler.
Die Deutsche Telekom hat 
in weiten Teilen des Stadt-
gebietes ihr Netz eigenwirt-
schaftlich, das heißt ohne 
die staatliche Breitbandför-
derung, auf diesen moder-
nen Standard hochgerüstet. 
Lediglich in den Industrie- 
und Gewerbegebieten Al-
tenberg und Affenberg wur-
de das dortige Breitbandnetz 
im Rahmen einer Fördermaß-
nahme des Freistaates Bay-
ern und der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale ausgebaut. 
Ab sofort können die schnel-

informationen über Verfügbarkeit, 
geschwindigkeiten und tarife:
Kundenservice der Telekom (www.telekom.de/schneller 
oder telefonisch für Neukunden unter 0800 330 3000 
(kostenfrei) und für Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kos-
tenfrei) sowie in den in den Telekom Shops und bei den 
Fachhändlern Telesystems Thorwarth, Alter Molkerweiweg 
14-18, 97616 Bad Neustadt, sowie mcom maienschein 
GmbH, Marktplatz 13, 97616 Bad Neustadt.

Informationen über die Möglichkeiten und Konditionen bei 
anderen Anbietern (1&1, vodafone GmbH u.a. sind direkt 
bei diesen zu erfragen.

len Internetanschlüsse on-
line, telefonisch oder im 
Fachhandel gebucht werden, 
so die Mitteilung von Micha-
el Gstädtner, Regionalmana-

fi
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rückblick auf 16 Jahre „kommunales Förderprogramm zur Stadtbildpflege der 
altstadt von bad neustadt a. d. saale“

Der Stadtrat hat am 
13.04.2000 ein Kommunales 
Förderprogramm zur Stadt-
bildpflege der Altstadt von 
Bad Neustadt a. d. Saale für 
die Durchführung privater 
Baumaßnahmen in der Alt-
stadt beschlossen.
Ziel und Zweck des Kommu-
nalen Förderprogramms ist 
die Erhaltung der Gestalt der 
Altstadt in ihrer unverwech-
selbaren Eigenart und die 
Bewahrung des historischen 
Baugefüges nach Vorga-
be der Gestaltungssatzung 
und unter Berücksichtigung 
denkmalpflegerischer Ge-
sichtspunkte. Die Förderung 
soll die Bereitschaft der Ei-
gentümer zur Stadtbildpfle-
ge stärken und unterstützen. 
Förderfähig sind insbeson-
dere die Erneuerung von Fas-
saden, Fenstern und Dächern 
sowie die Neugestaltung von 
Hofräumen.
 
Die Höhe der zuwendungs-
fähigen Kosten beläuft sich 
auf rd. 30.600 € je Anwesen, 
so dass bei einem Fördersatz 
von 30 % eine Zuwendung 

in Höhe von 9.200 € je An-
wesen gewährt werden kann.
  Seit dem Inkrafttreten des 
Förderprogramms bis Ende 
Oktober 2016 konnten 63 
Maßnahmen mit Gesamtkos-
ten in Höhe von 2,1 Mio. € 
zur Verbesserung des Stadt-
bildes der Altstadt gefördert 
werden. Insgesamt wurden 
Fördermittel in Höhe von 
372.000 € an die Eigentü-
mer der sanierten Anwesen 
ausgezahlt. Hiervon kamen 
149.000 € (rd. 40 %) aus 
städtischen Mitteln und 
223.000 € (rd. 60 %) aus 
dem Bund-Länder-Städte-
bauförderungsprogramm IV 
„Aktive Stadt- und Ortsteil-
zentren“.
 
Im Rückblick kann festge-
stellt werden, dass die Stadt 
mit dem Kommunalen För-
derprogramm einen wesent-
lichen Beitrag zur Erhaltung 
und Weiterentwicklung der 
historischen Altstadt von Bad 
Neustadt a. d. Saale leisten 
konnte. Die Förderung hat 
die Bereitschaft der Eigen-
tümer, in die Sanierung und 

den Erhalt ihrer Anwesen zu 
investieren, gestärkt und un-
terstützt. So konnten im Ver-
hältnis 4,6 : 1 durch 1,00 € 

Wir fi nden für Sie!

Qualifi zierte Mitarbeiter m/w
„Headhunting“

Arbeit
„Jobcoaching“

Wir bringen Sie weiter!
Schulungen

Personalberatung & Schulungen
Burnoutberaterin 

Alexandra Suhl
Steingasse 1-3
97616 Bad Neustadt/Saale
Tel: 09771-6366203 info@personal-sw.de
www.personal-schweinfurt.de • www.schulungenamsee.de
Tel: 09771-6366203 info@personal-sw.de
www.personal-schweinfurt.de • www.schulungenamsee.de

Das Förderprogramm läuft noch bis Ende 2017. Interes-
senten können sich gerne an folgende Ansprechpartner in 
der Stadtverwaltung wenden:
·  Bauliche-gestalterische Fragen: 
 Stadtbaumeisterin Barbara Stüdlein, Tel. 09771 /9106- 
 300, Email: barbara.stuedlein@bad-neustadt.de
·              Fördertechnische Fragen: 
 Stadtkämmerer Klaus Ullrich, Tel. 09771/9106-200,  
 Email: klaus.ullrich@bad-neustadt.de

Förderung fast 5,00 € private 
Gelder für die Verbesserung 
des Stadtbildes der Altstadt 
aktiviert werden.

ger der Deutschen Telekom. 
Die schnellen Breitbandan-
schlüsse im Industriegebiet 
Altenberg und  Altenberg 
sind ab 01.01.2017 buchbar.
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Die Stadtbuslinie 1 der Nessi 
fährt ab 1. Januar auch sonn-
tags. Darauf verständigte 
sich der Werkausschuss in 
seiner Sitzung. Neben der Li-
nie 2 ist dann an Sonn- und 
Feiertagen ein weiterer Bus 
im Stadtgebiet unterwegs. 
Dafür wurde aber der „lange 
Samstag“ der Linie 1 gestri-
chen – weil zu dieser Zeit 
kaum Fahrgäste unterwegs 
sind.
Einige Änderungen am Fahr-
plan der Stadtbuslinie hat 
der Werkausschuss vorge-
nommen. So wird ab dem 
kommenden Jahr die Linie 1 
der Nessi auch sonntags von 
9.57 bis 17.02 Uhr unter-
wegs sein. Die Stadtwerke 
rechnen allerdings vornehm-
lich mit Fahrgästen, die im 
Besitz von Zeitkarten sind, 
sodass die Mehrkosten von 
rund 21.000 Euro im Jahr 
anderweitig verrechnet wer-
den müssen. „Nennenswerte 
Zusatzeinnahmen erwarten 
wir beim Sonntagsbetrieb 
nicht“, so der kaufmännische 
Leiter der Stadtwerke, And-
reas Schlagmüller.
Um einen finanziellen Aus-
gleich zu schaffen, wurde 
planerisch eine Reduzierung 
der Abendfahrten der Linie 1 
in Erwägung gezogen. Doch 
diese Idee fand der Werk-
ausschuss überhaupt nicht 
gelungen. Auch die doch 
deutlichen Fahrgastzahlen 
sprechen hier gegen die Auf-
gabe des Linienbetriebes 
zu später Stunde, vor allem 
auch in Anbetracht des kul-
turellen Lebens – Stichwort 
Donnerstagskonzerte oder 
Eisbahn – in der Stadt.
Gestrichen wird allerdings 
der „Lange Samstag“ der 
Nessi. Künftig fährt die Linie 
1 nur noch bis 13.22 Uhr und 
nicht mehr bis 16.02 Uhr. 
Grund hierfür ist, dass es den 
„Langen Samstag“ im Ein-
zelhandel schon lange nicht 
mehr gibt und die Öffnungs-
zeiten der Geschäfte beinahe 
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die nessi 1 fÄhrt baLd sonntags

das ganze Jahr über konstant 
sind. Den Sonntagsfahrbe-
trieb der Linie 1 begrüßte 
Stadträtin Petra Bieber aus-
drücklich. „Mir fällt ein Stein 
vom Herzen“, sagte Bieber, 
die in der Vergangenheit 
schon öfters Nessi-Fahrten 
am Sonntag ins Gespräch ge-
bracht hatte. Stadtrat Gerald 
Pittner nannte es eine deut-
liche Angebotsverbesserung 
vor allem für die Gartenstadt 
und Brendlorenzen.
Prüfen wollen die Stadtwer-
ke einen Vorstoß von Pittner, 
der den Fahrkartenkauf per 
Handy möglich machen will. 
Nicht durchsetzen konnte 
sich Stadtrat Peter Högn mit 
seinem Vorschlag, am Point 
Center eine Haltestelle ein-
zurichten. Analysen des 
Verkehrsbetriebes hätten 
gezeigt, so Bürgermeister 
Bruno Altrichter, dass hier-

für nicht genügend Bedarf 
bestehe. Die Stadtwerke 
wollen sich auch in Zukunft 
verstärkt darum bemühen, 
die Nitratwerte der drei 
Borst-Brunnen nahe Löhrieth 
im Zaum zu halten. „Das ist 
essenziell für Bad Neustadt“, 
so der technische Leiter der 
Stadtwerke, Ulrich Leber. 
Derzeit wird der Nitratwert 
durch Zumischung von Neu-
städter Wasser auf 32,7 Mil-
ligramm je Liter gedrückt. 
Und somit unter den Grenz-
wert der Deutschen Trink-
wasserverordnung von 50 
Milligramm je Liter.
In enger Zusammenarbeit 
mit den Landwirten soll auch 
in Zukunft gewährleistet 
sein, dass die Böden im sen-
siblen Bereich des Löhrie-
ther Tals nicht überdüngt 
werden. Ein Leitfaden wird 
hierzu in Zusammenarbeit 

mit der Regierung von Unter-
franken und mit Unterstüt-
zung des Büros Geo Team 
Bayreuth erstellt. Stadträtin 
Anne Zeisner sprach die Ver-
teilerkästen an, die ziemlich 
mittig auf dem neu zu ge-
staltenden Platz der ehema-
ligen Gaststätte Väth und da-
mit dem Brückenschlag ein  
bisschen im Weg stünden. 
Laut Auskunft der Stadt-
werke sind dies aber keine 
Stromvertei lungskästen, 
sondern Verteilungen von 
Kabel Deutschland und der 
Deutschen Telekom. Die-
se kurz vor Platzgestaltung 
noch an eine andere Stelle zu 
bauen, dürfte teuer werden, 
befürchtet Ulrich Leber. Alt-
richter bestätigte, dass der 
jetzige Platz „sehr unschön“ 
durch die Verteilerkästen da-
stehe. Um eine Lösung soll 
sich bemüht werden.

Neben der Linie 2 wird demnächst auch  die Nessi-Linie 1 am Sonntag fahren. 
 Foto: Archiv Katrin Middelborg-Dobratz
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JahresabschLUss der stadtWerKe für das WirtschaftsJahr 2015
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Mit dem Jahresabschluss 
2015 wurde dem Stadtrat in 
der Sitzung am 24.11.2016 
ein umfangreiches Zahlen-
werk präsentiert.
Mit einem Jahresverlust 
von nur 738.909,25 € war 
das Ergebnis 2015 deutlich 
besser als zunächst geplant 
(Defizit laut Wirtschaftsplan: 
1.602.900 €).
Gegenüber dem Vorjahr 
2014 (- 620.211 €) hat sich 
das Ergebnis nur leicht ver-
schlechtert. Das Jahr 2015 
war ergebnismäßig innerhalb 
der letzten zehn Jahre das 
drittbeste Jahr.
Die einzelnen Geschäftsbe-
reiche trugen wie folgt zum 
Ergebnis 2015 bei:

 Stromversorgung  
 +   234.963 €
 Wasserversorgung  
 +   276.839 €
 Stadtbuslinie NESSI  
-    384.354 €
 Triamare   
 -    866.357 €
Für den liquiditätswirksamen 
Teil des Triamare-Defizits 
wird den Stadtwerken  aus 
dem städtischen Haushalt 
eine Ausgleichszahlung ge-
währt, da dies ansonsten von 
den Stadtwerken nicht be-
wältigt werden könnte.
Der Stromverkauf der Stadt-
werke reduzierte sich im Jahr 
2015 gegenüber dem Vor-
jahr nur geringfügig um rd. 
360.000 kWh auf 19,7 Mio. 

kWh. In etwa gleicher Grö-
ßenordnung reduzierte sich 
die Stromnetzauslastung auf 
34,2 Mio. kWh.
Der Wasserabsatz belief sich 
2015 auf 1,35 Mio. m3 (+ 
22.000 m3).
Die NESSI-Busse nutzten 
477.000 Fahrgäste (+ 4.500 
Fahrgäste).
Das Triamare wurde von 
167.000 Bade-/Saunagästen 
besucht (+ 6.600 Gäste). 
Mit einer Gesamt-Investiti-
onssumme von rd. 1,8 Mio. € 
lag im Jahr 2015 eine gegen-
über dem Vorjahr gestiegene 
Investitionstätigkeit vor. Da-
von flossen rd. 1,1 Mio. € in 
die Erneuerung/Erweiterung 
von Wasserversorgungsan-

lagen, ca. 500.000 € wurden 
in Stromversorgungsanlagen 
investiert.
Zur Finanzierung der Inves-
titionen war die Aufnahme 
von Darlehen in Höhe von 
1.175.000 € erforderlich, 
wodurch sich der Schulden-
stand der Stadtwerke zum 
31.12.2015 auf 4,8 Mio. € 
erhöhte. Aus dem cash-flow 
standen 2015 rd. 300.000 € 
zur Verfügung.
Die Eigenkapitalquote der 
Stadtwerke belief sich zum 
31.12.2015 auf erfreuliche 
73,7%.
Werkausschuss und Stadtrat 
nahmen den Jahresabschluss 
2015 zustimmend zur Kennt-
nis.

zusammensetzung des Jahresergebnisses 2015 

Strom                               Wasser                                NESSI                                      Bad
                                                           betriebszweig
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Stromversorgung    Wasserversorgung    Gemeinsamer Bereich      Bad                         NESSI
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JahresabschLUss der stadtWerKe für das WirtschaftsJahr 2015

entwicklung der darlehensverbindlichkeiten der stadtwerke bad neustadt a.d.saale 2006-2015

2006           2007             2008           2009          2010           2011           2012            2013           2014         2015
Jahre

5.000.000

4.000.000

3.000.000

2.000.000

1.000.000

0

4

2006 = 2.013.706  €
2015 = 4.817.985  €

Kostenfreies Parken in der Parkgarage altstadt an den adventssamstagen

die erste bayerische modellstadt für elektromobilität präsentiert sich erneut 
auf der Leitmesse für elektromobilität ecartec in münchen

Um den Einkaufsbummel in der Innenstadt an den vier Adventssamstagen für die Kunden noch attraktiver und kostengünsti-
ger zu gestalten, haben die Vertreter der Betreibergesellschaft beschlossen die Parkgarage Altstadt an diesen Tagen gebüh-
renfrei zur Verfügung zu stellen.
Machen Sie von diesem Angebot Gebrauch. Besuchen Sie unsere festlich angerichtete Innenstadt mit ihren Attraktionen und 
Einkaufsmöglichkeiten und parken Sie Ihr Auto während dieser Zeit komfortabel und witterungsgeschützt in unmittelbarer 
Nähe.

Rund 160 internationale Aus-
steller präsentierten vom 18. 
bis 20. Oktober 2016 ihre 
Produktneuheiten für Elek-
trofahrzeuge, Ladespeicher, 
Antriebs- und Motorentech-
nik und beschäftigen sich 
zusätzlich mit den Themen 
Energie, Infrastruktur und Fi-
nanzierung. 
Als Bestandteil seiner Öffent-
lichkeitsarbeit nutzte das Pro-
jektmanagement der ersten 
Bayerischen Modellstadt für 
Elektromobilität gemeinsam 
mit den Regionen Garmisch-
Patenkirchen und E-Wald 
den Rahmen der eCarTec auf 
einem Gemeinschaftsstand 
von Bayern Innovativ GmbH, 
um die Kompetenzen und 
gewachsenen Strukturen der 
Modellstadt aufzuzeigen und 
sich selbst über Neuigkeiten 
zu informieren. Dem Fach-

publikum und interessier-
ten Fachkundigen wurden in 
vielen Gesprächen die Kom-

Otto Loserth (Geschäftsführer E-Wald GmbH), Ilkkan Karatas (Projektleiter e-GAP), Dr. Guido 
Weißmann (Bayern Innovativ), Ulrich Leber (Projektmanager M-E-NES)

petenzen des Technologie-
transferzentrums für Elekt-
romobilität (TTZ-EMO) sowie 

die e-mobilen Bildungsange-
bote und Projektinhalte der 
Modellstadt vermittelt.
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stromPreiserhöhUng der stadtWerKe zUm 01.01.2017
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Nachdem unsere Stadtwerke 
zum 01.01.2015 ihre Strom-
preise massiv (um 1,75 ct/
kWh netto!) senken konn-
ten und diesen Preis auch 
im laufenden Jahr 2016 
beibehalten haben, können 
sie nun leider ihren Kunden 
eine Erhöhung ihrer Strom-
preise zum 01.01.2017 nicht 
ersparen. 
Ursächlich hierfür sind in 
erster Linie steigende Kos-
ten für den – in Deutsch-
land mit breitem Konsens 
von allen gesellschaftlichen 
Gruppen gewünschten – 

fortschreitenden Umbau der 
Stromversorgung im Zuge 
der Energiewende. 
So erhöhen sich zum 
01.01.2017 u.a. die EEG-
Umlage um 0,53 ct/kWh net-
to sowie das Netzentgelt für 
die Nutzung unseres Strom-
netzes um 0,73 ct/kWh net-
to. Daneben steigt auch der 
feste Jahresgrundbetrag des 
Netzentgeltes um 10,50 €/
Jahr.
Dank erneut generierter 
Preisvorteile in der Strombe-
schaffung, welche die Stadt-
werke getreu ihrem Motto 

„100% FairNES“ an ihre 
Kunden weitergeben, erhö-
hen sich die Strompreise der 
Stadtwerke zum 01.01.2017 
beim Jahresgrundpreis um 
die 10,50 € netto (= brutto 
12,50 €/Jahr) sowie nur um 
0,90 ct/kWh netto (= brutto 
1,07 ct/kWh).
Diese Preiserhöhung gilt 
– ausgenommen für den 
Heizstrom – für alle grund-
versorgten Kunden sowie 
für alle City-Sondertarifver-
tragskunden. Sie führt für ei-
nen Haushalt mit einem Jah-
resverbrauch von z.B. 3.500 

kWh zu einer Mehrbelastung 
von knapp 50,00 €/Jahr.
Der Preis für den Strom 
zum Betrieb von Speicher-
heizungsanlagen bzw. Wär-
mepumpen erhöht sich 
– aufgrund eines hierfür 
niedrigeren Netzentgeltes – 
zum 01.01.2017 nur um 0,57 
ct/kWh netto (= brutto 0,68 
ct/kWh).

die allgemeinen Prei-
se der stadtwerke für die 
grundversorgung ab dem 
01.01.2017 finden Sie unter 
bekanntmachungen.

Die Frauengruppe der evang. Gemeinde Neustadt lädt ein 
zum Frauenfrühstück am 03. dezember 2016, 09:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus Bad Neustadt
„märchen für erwachsene“, referentin: christine neely
Am Samstag, den 03.12.2016 ab 09:00 Uhr lädt die Frauen-
gruppe der ev. Kirche Bad Neustadt zu einem vorweihnacht-
lichen Frühstück alle interessierten Frauen zum Thema 
Märchen in das ev. Gemeindehaus ein. Christine Neely aus 
Münnerstadt wird uns Märchen für Erwachsene erzählen. 

frauenfrühstück

Mit Weihnachtsgeschichten und Weihnachtliedern, möch-
ten wir auch in diesem Jahr wieder einen schönen Abend 
mit euch verbringen.
Der Weihnachtsmann wird ebenfalls vorbeischauen!
Inklusive Aufführung des Schülerhorts Herschfeld!
Natürlich darf auch unsere beliebte Weihnachtstombola 
nicht fehlen!
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wollen 
wir den Abend noch so lange genießen, wie jeder möchte 
und Spaß hat! Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins sowie deren Familien und alle Interessierten.

Weihnachtsfeier des sV herschfeld

am sonntag, 11.12.2016 
ab 16:00 Uhr im sportheim

Der VdK-Ortsverband Brendlorenzen lädt zur Jahreshaupt-
versammlung mit anschließender Adventsfeier, am Sonntag, 
den O4.12.2016 um 14.00Uhr, seine Mitglieder in den Bür-
gersaal ein. Es stehen auch Ehrungen auf dem Programm.
Dazu sind alle Mitglieder mit ihren Partnern eingeladen.

hauptversammlung mit adventsfeier

take five – good Vibrations
mit swing und soul ins Jahr 2017

„Take Five“, vier erfahrene Sängerinnen auf hohem Niveau 
unter der Leitung von Wolfgang Klösel am Piano – das Vo-
kalensemble aus Unterfranken.  Das Ensemble hat ein viel-
schichtiges Programm erarbeitet, das ständig erweitert und 
ausgebaut wird. Neben Stücken aus Jazz, Swing, Bebop, Soul, 
Latino gehören auch Songs aus der Flower-Powerzeit und Ei-
genkompositionen zum Programm.  Hier schon mal ein kleiner 
Vorgeschmack aus dem Programm – Werke von Legenden wie 
Leonard Bernsteins „Somewhere“, George Gershwins „Sum-
mertime“, Frank Sinatras „My Way“ oder „Mister Sandman“ von 
Pat Ballard.
Mitglieder des Ensembles sind:
Gaby Dinglinger 1. Sopran ,Kerstin Heinisch, 1. und 2. Sopran,
Silvia Klösel, 1. Alt, Katharina Heid, 2. Alt, Wolfgang Klösel Ba-
riton und Klavier
Eintritt pro Person: 7 Euro, freie Platzwahl
Kartenvorverkauf: Tourist-Information, Spörleinstraße 11
Tourismus und Stadtmarketing GmbH, Rathausgasse 2
oder vor Beginn der Veranstaltung an der Tageskasse, 

macht mein zahn mich krank?
mittwoch, 07. Dezember  2016, 19:30 uhr
Dr. med. dent. Matthias Klum, dentaMEDIC- Zahnarztteam, 
Weiterbildung zum Tätigkeitsschwerpunkt Parodontologie,   
Frau Dr. med. Sieglinde Spörl-Dönch , Chefärztin der Franken-
klinik Bad Neustadt
Thema: "Macht mein Zahn mich krank? Zusammenhänge zwi-
schen Parodontitis und Allgemeinerkrankungen"
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Zahnfleischentzün-
dungen und Erkrankungen  wie  Diabetes, Herzleiden, Darmer-
krankungen?   Der Vortrag findet im Vortragssaal Point Center, 
Gartenstr. 11, Bad Neustadt statt und ist kostenfrei.
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VeranstaLtUngen dezember
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"bei freunden unter´m Weihnachtsbaum" 
am 17.12.2016 auf dem Vorplatz stadtsaal 

gartenstadt von 17:00 bis 21:00 Uhr!
Gemütliches Einstimmen auf die Feiertage mit kleinem 
Markttreiben, Lagerfeuer, Stockbrot, Gesang und Musik.
Eröffnung ist um 16:00 Uhr mit einem Weihnachtskonzert im 
Stadtsaal der Nachwuchsformation des MV Gartenstadt und 
diversen Ensembles des SBO. Der Eintritt ist frei. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Gartenstädter Vereine.

gartenstädter Weihnacht

VeranstaLtUngen dezember
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DO 01.12. 18:30 Uhr Wolfgang backert „best of soKo franKen“
eine Frankenkrimi-Lesung für Krimi Fans und solche, die es 
werden wollen.

Stadtbibliothek

FR 02.12. 20:00 Uhr sousi & die grammophoniker
Musik städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SA 03.12. 14:30 Uhr „Weihnachten-wiè s damals war (maria blümm)“ 
Erzähl-Cafe, Herr Kitscha

Edith-Stein-Haus

SA 03.12. 18:00 Uhr der Pätschemichl 
Hotel Residenz/Fam. Griebel

Almhütte Marktplatz

FR./SA. 09./10.12.
20:00 Uhr

st. Klaus & the red nosed rentners
Kulturwerkstatt

Bildhäuser Hof

SA 10.12. 18:00 Uhr medrock 
Hotel Residenz/Fam. Griebel

Almhütte Marktplatz

SO 11.12. 19:00 Uhr st. Klaus & the red nosed rentners 
Kulturwerkstatt

Bildhäuser Hof

MI 14.12. 19:00 Uhr Vortrag Uni-bund: der „tatortreiniger“ als moderne 
fallgeschichte Uni-Bund/VHS

Bildhäuser Hof

SO 18.12. 15:00 Uhr Kindertheater: die verlorene Weihnachtspost
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SO 18.12. 17:00 Uhr adventssingen
Evang. Kirchengemeinde

Evang. Christuskirche

DI 20.12. 18:30 Uhr Weihnachtskonzert des rhön-gymnasiums
Rhöngymnasium

Evang. Christuskirche

FR 23.12. 16:30 Uhr kinderuni: mein Weg zum Bundesligsprofi
(Vorlesung von Johannes Geis), Profifußballer bei Schalke 04
VHS Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

MI 28.12. 18:00 Uhr the Jets duo 
Hotel Residenz/Fam. Griebel

Almhütte Marktplatz

SA 31.12. 21:30 Uhr silvesterkonzert - musiker des meininger hofkapelle 
Evang. Kirchengemeinde

Evang. Christuskirche

Veranstaltungen dezember

um Anmeldung wird gebeten unter 09771/67-73001

stress unterm Weihnachtsbaum – 
eine frage des alters?

Kostenfreier Patientenvortrag
 Psychosomatische Klinik 

campus bad neustadt, Kurhausstr. 31 
am 6.12.16 um 19:00 Uhr

referent: Prof. dr. med. martin siepmann
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Pfarrei termine dezember

Kuratie maria geburt, Lebenhan
gottesdienste: 
Fr.  02.12. 18:00 Uhr Rosenkranz
Fr.  02.12. 18:30 Uhr  Abendmesse anschl. Beichtgelegenheit
So.  04.12. 10:30 Uhr Messfeier
Fr.  09.12. 18:00 Uhr Rosenkranz
Fr.  09.12. 18:30 Uhr Messfeier
Sa.  10.12. 18:30 Uhr Messfeier

Pfarrei st. Konrad bad neustadt 
regelmäßige gottesdienste:
Montag 18:00 Uhr Rosenkranz 
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottes-
dienst.
Weitere gottesdienste und andachten:
Fr. 02.12. 16:00 Rorate für Kinder
So. 04.12. 10:30 Messfeier – Familiengottesdienst
   17:00 Adventl. Konzert Chor „Eintracht Frohsinn“
Fr. 09.12. 06:00 Rorate
So. 11.12. 10:30 Messfeier
Mi. 14.12. 08:00 Messfeier
Fr. 16.12. 06:00 Rorate
So. 18.12. 09:00 Messfeier
Mi. 21.12. 08:00 Messfeier
   18:30 Wort-Gottes-Feier - Bußgottesdienst
Sa. 24.12. 15:30 Kinderkrippenfeier
   18:00 Christmette
So. 25.12. 10:30 Wort-Gottes-Feier
Mo. 26.12. 10:30 Orchestermesse
Mi. 28.12. 08:00 Messfeier
Sa. 31.12. 16:00 Messfeier zum Jahresschluss

regelmäßige termine:
Jeden Montag 17:30 Uhr Seniorengymnastik (Pfarrsaal)
Montags, alle 14 Tage (ab 11.1.16) 18:30 Uhr Gitarrengruppe
Jeden Montag 19:00 Uhr Chor Eintracht Frohsinn (Pfarrsaal)
Jeden Dienstag 19:45 Uhr Kirchenchor (Pfarrsaal)
Jeden Donnerstag 15:00 Uhr Kinderchor (Pfarrsaal)
Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr Gymnastikgruppe (außer in 
den Ferien) (Pfarrsaal)
Krabbelgruppe jeden Donnerstag, 15:00 – 16:00 Uhr im 
Kindergarten
Jeden 1. Mittwoch im Monat 19:00 Uhr Hobbyclub
seniorengruppe
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222
gemeindetreff 
Die Gemeindetreffs finden jeden 2. Freitag im Monat statt.
Krankenkommunion:
Donnerstag, 15.12. ab 09:00 Uhr
Weitere termine:
gartenstädter Weihnacht, 17.12., 17 – 21 Uhr:  „Bei Freun-
den unter'm Weihnachtsbaum“ Gemütliches Einstimmen auf 
die Feiertage mit kleinem Markttreiben, Lagerfeuer, Stock-
brot, Gesang u. Musik am Vorplatz Stadtsaal Gartenstadt. 
Eröffnung um 16 Uhr mit Weihnachtskonzert im Stadtsaal.

Fr.  16.12. 18:00 Uhr Rosenkranz
Fr.  16.12. 18:30 Uhr Messfeier
So.  18.12. 07:00 Uhr Hl. Messe Rorate anschl. Frühstück
Fr.  23.12. 18:00 Uhr Rosenkranz
Fr.  23.12.  18:30 Uhr Messfeier
Sa.  24.12. 18:00 Uhr Christmette
Mo.  26.12. 10:30 Uhr Messfeier
Fr.  30.12.  18:00 Uhr Rosenkranz
Fr.  30.12.  18:30 Uhr Messfeier
Sa.  31.12.  17:30 Uhr Abendmesse mit Jahresschlussandacht
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei heilige familie mühlbach 
regelmäßige gottesdienste: 
Dienstag 17:00 Rosenkranz
Weitere gottesdienste und andachten:
Fr. 02.12.  17:30 Aussetzung und Beichte
    18:30 Messfeier 
Sa. 03.12.  17:30 Messfeier
So. 04.12.  18:00 Messfeier
Mi. 07.12.  06:00 Rorate
Sa. 10.12.  17:30 Messfeier
So. 11.12.  18:00 Messfeier
Mi. 14.12.  08:30 Frauengottesdienst – Wort-Gottes-Feier
Fr. 16.12.  18:30 Messfeier
Sa. 17.12.  17:30 Messfeier
So. 18.12.  18:00 Messfeier 
Fr. 23.12.  06:30 Frühschicht für Kinder, anschl. Frühstück  
     im Pfarrzentrum
Sa. 24.12.  16:00 Christmette
So. 25.12.  18:00 Messfeier
Mo. 26.12.  09:00 Messfeier
Fr. 30.12.  18:30 Messfeier
Sa. 31.12.  15:00 Messfeier zum Jahresschluss - Patrozinium
messfeiern im Seniorenpflegeheim „casa reha“: 
Mittwoch 07.12.  16:00 Evang. Gottesdienst
Mittwoch 14.12.  16:00 Messfeier
Freitag  23.12.  16:00 Messfeier - Christmette
Mittwoch 28.12  16:00 Messfeier 
regelmäßige Veranstaltungen
Montag   19:30 Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Montag  09:30 Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Mittwoch 15:30 Kindertreff für Groß und Klein im Pfarrzentrum
Weitere termine:
Freitag, 16.12. ab 9:00 Uhr Krankenkommunion
bibelkreis für junge Leute:
Samstag, 17.12., 19:00 Uhr bei Herrn Pfarrer Senzel, Kurhausstr. 
3, neben der Kirche
frauengottesdienst:
Mittwoch, 14.12.2016 um 08:30 Uhr

Benefizkonzert der Singgruppe Cantare aus Hollstadt, zu-
gunsten von Mike Bier am Donnerstag, 1.12. um 18:00 Uhr in 
der Klosterkirche Hl. Familie.
Jahresabschlusskonzert der Musikkapelle Mühlbach am 
Sonntag, 4.12. um 15:30 Uhr in der Klosterkirche Hl. Familie. 
Eintritt frei.
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Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst.

Unsere gottesdienste und andachten:
Sa. 03.12. 10:00 Beichte
So. 04.12. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
  09:00 Messfeier
Mo. 05.12. 16:00 Messfeier in der Vill'schen Stiftung
Di. 06.12. 06:00 Rorate
Mi. 07.12. 10:00 Messfeier im BRK Altenheim
  15:30 Rorate für Kinder
Sa. 10.12. 10:00 Beichte
So. 11.12. 09:00 Wort-Gottes-Feier in der Kreisklinik
  09:00 Messfeier
  18:00 Andacht – Aussendung Friedenslicht
Mo. 12.12. 16:00 Messfeier in der Vill'schen Stiftung
Di. 13.12. 18:00 Messfeier mit Fatima-Andacht
Mi. 14.12. 10:00 Messfeier im BRK Altenheim
Sa. 17.12. 10:00 Beichte
So. 18.12. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
  10:30 Messfeier – Vorstellung der Kommunion- 
   kinder und Kinderkirche im Gemeindehaus
Mo. 21.12. 16:00 Messfeier in der Vill'schen Stiftung
Di. 22.12. 08:00 Messfeier
Mi. 23.12. 10:00 Messfeier im BRK Altenheim
Fr. 25.12.  Taizè-Abend
Sa. 26.12. 10:00 Beichte
So. 27.12. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
  10:30 Messfeier – Familiengottesdienst – 
   Vorstellung der Kommunionkinder
Di. 20.12. 18:30 Wort-Gottes-Feier - Bußgottesdienst
Fr. 23.12. 10:00 Messfeier im BRK Altenheim - 
   Christmette
  16:00 Messfeier in der Vill'schen Stiftung –  
   Christmette
Sa. 24.12. 15:00 Kinderkrippenfeier
  21:30 Christmette
So. 25.12. 09:00 Evang. Gottesdienst in der Kreisklinik
  10:30 Messfeier – mit Chor
Mo. 26.12. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
  10:00 Ökumenische Wort-Gottes-Feier
  18:00 Messfeier
Sa. 31.12. 10:00 Beichte
  16:00 Messfeier zum Jahresschluss

regelmäßige termine:
Mo.  20:00 Uhr Kirchenchor
Di.  15:00 Uhr Spiel- und Krabbelstunde für  
    Kleinkinder im Kindergarten
   15:00 – 17:00 Uhr Bücherei geöffnet
Mi.  14:00 Uhr Mittwochsclub 
Do.   15:00 – 17:00 Uhr Bücherei geöffnet 
Die Termine entfallen in den Schulferien.

besondere termine:                   
Di. 06.12. 19:00 Uhr Damenstammtisch

Pfarrei mariä himmelfahrt bad neustadt 
spielenachmittag:
Jeden letzten Donnerstag im Monat findet von 14:30 - 17:00 
Uhr ein Spielenachmittag für Alle, die Spaß an Gesellschafts-
spielen haben im Clubraum des Gemeindehauses Mariä 
Himmelfahrt statt. Sie sind ganz herzlich eingeladen. Termin: 
Donnerstag, 29.12.2016

Katholischer frauenbund bad neustadt:
Di. 04.12. Adventsnachmittag „Ein Stern geht auf“

montagstreff:
Mo. 12.12.  Adventlicher Seniorennachmittag
Kolping:                   
Sonntag, 18.12.2016 Adventsfeier
Im Clubraum des Gemeindehauses Mariä Himmelfahrt stim-
men wir uns in gewohnter Weise auf das Weihnachtsfest ein.

Weitere termine:                   
Donnerstag, 15.12.2016 ab 09:00 Uhr Krankenkommunion
zur ruhe kommen: am 02.12.2016 ist lange Einkaufsnacht in 
Bad Neustadt. Es ist aber auch Adventszeit - besinnliche Zeit
Von 19:00 – 21:30 Uhr bietet die Musikschule des Landkrei-
ses Rhön-Grabfeld meditative Musik in der stadtpfarrkirche 
mariä himmelfahrt. Kommen Sie doch, bevor Sie heimgehen 
oder auch vor Ihrem Einkauf. Bei dieser Musik (Gitarren, Kon-
zertharfe, versch. Flöten) können Sie Kraft schöpfen, entspan-
nen und zur Ruhe kommen. Spenden sind willkommen.
best of harlem gospel: 9.12.16, 20 Uhr, Bad Neustadt, Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt. Einlass ist um 19 Uhr.
Karten sind erhältlich bei den bek. VVK stellen, hotline 
09771-91930 im internet unter  www.mkm-music.com 
sowie an der abendkasse
adventlichen seniorennachmittag 
in unser Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt am 12. Dezember 
2016 um 14:00 Uhr
Es erwartet Sie:
Heiteres und Besinnliches zur Weihnachtszeit
Musikalische Unterhaltung – auch zum Mitsingen
Kaffee und Kuchen

Pfarrei st. Jakobus der Ältere Löhrieth 
regelmäßige gottesdienste: 
So. 18:30 Uhr Rosenkranz 
Mi. 18:30 Uhr Rosenkranz 
gottesdienste und andachten:                   
Donnerstag 01.12. 18:30 Rorate
Samstag 03.12. 19:00 Messfeier
Donnerstag 08.12. 18:30 Messfeier
Sonntag 11.12. 09:00 Messfeier
Donnerstag 15.12. 18:30 Messfeier - Bußgottesdienst
Sonntag 18.12. 10:30 Messfeier - Familiengottes- 
    dienst
Samstag 24.12. 18:00 Christmette
Sonntag 25.12. 09:00 Messfeier
Montag 26.12. 09:00 Wort-Gottes-Feier
Samstag 31.12. 18:00 Messfeier zum Jahresschluss
Weitere termine:                   
Do. 16.12. ab 18:00 Uhr  Krankenkommunion
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Do. 08.12.  16:00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und  
     Pflegeheim, Pfrin. G. Ehrmann
Do. 15.12.  15:30 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim 
     Rhönresidenz, Pfrin. G. Ehrmann
Do. 22.12.  10:00 Uhr Gottesdienst, BRK Alten- und 
     Pflegeheim, Pfrin. G. Ehrmann
musik in unserer gemeinde - chöre: (keine Proben in den Ferien)
minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14:30 – 15:15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler-
Kids (2. - 4. Klasse)  
Donnerstags 15:30 – 16:30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler-
teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16:45 – 17:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler-
gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19:30 – 21:00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß
Posaunenchor „heilig’s blech“
Dienstags 18:15 – 19:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler-
Kantorei
Dienstags 20:00 – 22:00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Kinder- und Jugend in unserer gemeinde (nicht in den Ferien)
Beach lounge Beach lounge Jugendtreff 
Im Blue Onion, Martin-Luther-Str. 2 ½, Freitags 18:00 Uhr – 
22:00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren, Leitung: Pfarrerin Su-
sanne Ress • www.beach-lounge.de.vu. 
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 636960, 
pfarramt.badneustadt@elkb.de. Änderungen entnehmen Sie 
bitte dem wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem 
Wochenplan auf der Homepage der Kirchengemeinde: www.
nes-evangelisch.de

evang.-Luth. christuskirche bad neustadt 
a. d. saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

gottesdienste: 
So. 04.12.  10:00 Uhr Familiengottesdienst, Dekan Dr. M.  
     Büttner und Team es singen die 
     Kinderchöre anschl. im Gemeindehaus  
     Suppenessen zu Gunsten Brot für die Welt
So. 11.12.  09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein),  
     Pfrin. G. Ehrmann
So. 11.12.  11:00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst mit Taufe,  
     Pfrin. G. Ehrmann, es singen die Minis
So. 11.12.  17:00 Uhr Waldweihnacht, Pfrin. G. Ehrmann, 
     Hohenroth Kalter Rasen
So. 18.12.  09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. S. Ress
Sa. 24.12.  15:00 Uhr Krabbelgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann 
     u. Team, Gemeindehaus großer Saal
Sa. 24.12.  16:00 Uhr Familiengottesdienst, Dekan Dr. M.  
     Büttner, es singen die Kinderchöre
Sa. 24.12.  17:30 Uhr Christvesper, Dekan Dr. M. Büttner, es  
     singt die Kantorei
Sa. 24.12.  22:30 Uhr Christmette, Pfrin. G. Ehrmann
So. 25.12.  09:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Saft), 
     Dekan Dr. M. Büttner
Mo. 26.12.  10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst, Dekan Dr. Büttner  
     u. Dekan Dr. Krefft
Sa. 31.12.  17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss  
     (Wein), Pfrin. S. Ress
Nach dem Sonntagsgottesdienst in der Christuskirche laden wir 
Sie herzlich zum Kirchenkaffee im Gemeindehaus ein. (entfällt 
am 25.12.)

Veranstaltungen: 
Sa. 03.12.  09:00 Uhr Frauenfrühstück: Märchen für 
     Erwachsene, Referentin: Christine Nelly
Sa. 03.12.  15:00 Uhr Begegnungscafé Asylbewerber
So. 04.12.  11:00 Uhr Suppenessen, nach dem Familiengottes- 
     dienst, zu Gunsten Brot für die Welt
Mi. 07.12.  18:00 Uhr Konversationskurs - Begegnungscafe
Mi. 14.12.  14:30 Uhr Seniorenkreis
Mi. 14.12.  18:00 Uhr Konversationskurs - Begegnungscafe
Sa. 17.12.  15:00 Uhr Begegnungscafé Asylbewerber
So. 18.12.  17:00 Uhr Adventssingen, Lieder zum Mitsingen  
     und Zuhören
Di. 20.12.  18:30 Uhr Weihnachtskonzert des 
     Rhöngymnasiums
Mi. 21.12.  18:00 Uhr Konversationskurs - Begegnungscafe
Sa. 31.12.  21:30 Uhr Silvesterkonzert
andacht in der Kreisklinik bad neustadt:
Do. 08.12.  18:30 Uhr Andacht in der RHÖN Kreisklinik, 
     Pfr. O. Englert
So. 25.12.  09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
     Kapelle der RHÖN Kreisklinik, 
     Pfrin. S. Ress
Andacht und Gottesdienst werden auch in die Zimmer übertragen.
gottesdienste in den altenheimen:
Mi. 07.12.  16:00 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha,  
     Pfrin. G. Ehrmann

Windsbacher Knabenchor - o Lamm gottes unschuldig
Christuskirche Bad neustadt • 11. märz 2017 • 19:30 uhr

Werke von Byrd, Staden, Kindermann, Lechner, Bach, Mozart,
Mendelssohn-Bartholdy und Miskinis.
Gesamtleitung: Martin Lehmann
Orgel: KMD Karin Riegler
ab 28.11.2016 Vorverkauf: 22,50 €/19,00 €
(ermäßigt 12 €/10 € für Schüler,
Studenten und Schwerbehinderte)
Evang.-Luth. Pfarramt, Tel. 09771 6369610
Lotto Arnold, Tel. 09771 4053
abendkasse: 25 €/21,50 € (ermäßigt 13,50 €/11,50 €)

chormusik zur Passionszeit
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Pfarrei termine dezember

Pfarrei st. nikolaus herschfeld
regelmäßige gottesdienste:
Samstag 14:00 Uhr Beichtgelegenheit   neue Kirche
Samstag 18:30 Uhr Vorab  (außer 24.12. u. 31.12.)
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier
Sonntag 18:30 Uhr Andacht  (außer 4.12.)
Montag    06:30 Uhr Rorate  (bis 19.12.)
Dienstag 06:30 Uhr Rorate  (bis 20.12.)
Mittwoch  06:30 Uhr Rorate  (bis 21.12.)
Mittwoch 18:30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag 06:30 Uhr Rorate  (bis 22.12.)
Freitag    06:30 Uhr Rorate  (bis 23.12.)
Alle Gottesdienste vom 1.12. - 23.12.2016 sind in der alten 
Kirche. Alle Gottesdienste vom 24.12. – 31.12.2016 sind in 
der neuen Kirche
dürrnhof
Sonntag       Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
besondere gottesdienste:
So. 04.12. 09:00 Uhr Patronatsfest – Festgottesdienst
Do.15.12. 18:30 Uhr Bußgottesdienst vor Weihnachten
Sa. 24.12. 16:00 Uhr Krippen-Krabbel-Gottesdienst
Sa. 24.12. 18:00 Uhr Christmette
So. 25.12. 0900 Uhr Hochamt zu Weihnachten
Mo.26.12. 09:00 Uhr Messfeier mit Kindersegnung
Sa. 31.12. 16:30 Uhr Messfeier m. Jahresschlussandacht
dürrnhof
So. 11.12. 17:00 Uhr Friedenslichtfeier
Sa. 24.12. 18:00 Uhr Weihnachtlicher Wortgottesdienst
So. 25.12 09:00 Uhr Hochamt zu Weihnachten
regelmäßige Veranstaltungen:
Freitag  20:00 Uhr Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)
besondere Veranstaltungen:
So.  04.12. 16:00 Uhr „Adventskonzert“ und musikalischer
       Adventsmarkt in und vor der alten
       Kirche
Mi.  07.12. 14:00 Uhr Seniorenkreis: Adventlicher Nach- 
       mittag mit Andacht im Pfarrheim
Mo. 12.12. 18:00 Uhr Frauenbund: Adventsfeier im 
       Pfarrheim
So.  25.12. 19:00 Uhr Weihnachtskonzert mit Quincy Brass
       in der neuen Kirche

ökumenische seelsorge am rhön-
Klinikum bad neustadt

regelmäßige gottesdienste: 
Sa.  16:00 Uhr  Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß- 
    Klinik, Kapelle
So.  09:00 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)   
    in der Frankenklinik,  Vortragsraum                      
  10:30 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  
    in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di.  18:45 Uhr  Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und  
    Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi.  18:15 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Neurologischen Klinik, Foyer
Do.  18:45 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Herz- und Gefäß- Klinik, Kapelle
besondere Veranstaltungen:
Sa. 24.12. 16.00 Uhr  Ökumenische Christvesper in der 
     Neurologischen Klinik, Foyer

Pfarrei st. Johannes d.t. brendlorenzen

regelmäßige gottesdienste:
Samstag 16:30 Uhr Beichtgelegenheit
Samstag 17:00 Uhr Rosenkranz
Samstag 17:30 Uhr Messfeier
Sonntag 10:30 Uhr Messfeier
Mittwoch 18:30 Uhr Messfeier (28.12. entfällt!)
Freitag 08:00 Uhr Messfeier (02.12. entfällt!)
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
besondere gottesdienste:
Do.  01.12.  06:15 Uhr Rorateamt, anschl. Frühstück im  
     Pfarrheim
So.  04.12.  10:30 Uhr Familiengottesdienst
Do.  08.12.  06:15 Uhr Rorateamt, anschl. Frühstück im  
     Pfarrheim
So.  11.12.  10:30 Uhr Familiengottesdienst
Do.  15.12.  06:15 Uhr Rorateamt, anschl. Frühstück im  
     Pfarrheim
Fr.  16.12.  18:30 Uhr Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit
So.  18.12.  10:30 Uhr Familiengottesdienst
Do.  22.12.  06:15 Uhr Rorateamt (ohne Frühstück!)
Sa.  24.12.  16:00 Uhr Kinderkrippenfeier
Sa.  24.12.  22:30 Uhr Christmette
So.  25.12.  10:30 Uhr Messfeier (Musikal. Gestaltung des  
     Singkreises)
So.  25.12.  17:00 Uhr Weihnachtsandacht
Mo.  26.12.  10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersegnung
Sa.  31.12.  17:30 Uhr Messfeier mit Jahresschlussandacht
regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag 10:00 – 11:30 Uhr  Krabbelgruppe im 
      Pfarrheim
Samstag 17:00 – 19:00 Uhr Pfarrbücherei offen (Winterzeit)
Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr Pfarrbücherei offen
besondere Veranstaltungen:
Fr.  02.12.  09:00 Uhr  Krankenkommunion

   15.00 Uhr  Ökumenische Christvesper im Kurhaus  
     Bad Neuhaus, Foyer im Untergeschoss
   20.00 Uhr  Christmette Eucharistiefeier in der  
     Herz- und Gefäß-Klinik, Glaskuppel
So. 25.12. 10.30 Uhr  Gottesdienstliches Konzert mit dem  
     evang. Posaunenchor in der  Herz-  
     und Gefäß-Klinik, Glaskuppel
So. 25.12. 10.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst Eucharistie- 
     feier in der Neurologischen Klinik,  
     Foyer
Sa . 31.12. 16.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst Eucharistie- 
     feier in der Herz- und Gefäß-Klinik,  
     Kapelle
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findet das gemeinsame Adventskonzert der Musikkapelle 
Herschfeld und dem Musikverein Rödelmaier in der Alten 
Kirche in Herschfeld statt. Eintritt frei.
Am Anschluss – ca. 17:00 Uhr – wird der Musikalische Ad-
ventsmarkt vor der Alten Kirche Herschfeld eröffnet.
Höhepunkt für alle Kinder ist der Besuch des Bischofs Niko-
laus.
Verbringen Sie mit uns besinnliche Stunden im kurzweiligen 
Konzert und auf dem Adventsmarkt bei Bratwurst, Glühwein, 
Punsch, Waffeln und einem kleinen Basar!
Der Erlös ist für die Nachwuchsarbeit der Musikkapelle 
Herschfeld, sowie für unseren Pater Edward in Uganda.

Die Herschfelder Stadträte und die Musikkapelle Herschfeld 
laden ein:

adventskonzert & musikalischer 
adventsmarkt

Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

am sonntag, 4. dezember 2016 um 
16:oo Uhr

Für alle die alleine sind bzw. sich einsam fühlen und die-
sen Abend in Gemeinschaft verbringen wollen, öffnet das 
Caritashaus Edith Stein in der Kellereigasse 12-16 in Bad 
Neustadt am heiligen abend von 16:30 bis 20:00 Uhr seine 
Türen. Bei Kaffee, Tee und weihnachtlichem Gebäck wollen 
wir, umrahmt von Geschichten und Musik, den Abend ge-
meinsam mit Ihnen verbringen. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich – kommen Sie einfach vorbei!
Nach Rücksprache ist ein Fahrdienst im Raum Bad Neustadt 
möglich, Rückmeldung bis 22.12.2016, 12 Uhr, Tel. 09771 
/ 61160

heiliger abend im caritashaus edith 
stein

VeranstaLtUngen dezember

„man lebt so kurz und ist so lange tot!“
am freitag, 02.12. um 20 Uhr im bildhäuser hof
Sousi & die Grammo-
phoniker lassen die 

"Goldenen Zwanziger" 
wieder aufleben, als die 
Kabaretts und Tingeltan-
gels den trüben Alltag 
vergessen machten. Die 
Zeit, in der das Radio 
und der Tonfilm auf dem 
Vormarsch waren, Swing-
kapellen aus dem Boden 
schossen und sich neue 
Tänze wie der Charles-
ton etablierten. Jedoch 
war das Schicksal vieler 
Künstler von bitterer Ar-
mut geprägt, was sie oft durch zynische und ironische Kom-
positionen zum Ausdruck brachten.
Das ungewöhnliche Ensemble „Sousi & die Grammophoni-
ker“ wird angeführt von Sousi, einer echten Diva aus blan-
kem Metall. Die eiserne Lady, ein zickiges, störrisches, dick-
köpfiges Sousaphon, wird von Jochen Rothermel gebändigt. 
Die Sopranistin Nicole Schömig und Werner Küspert an 
Banjo und Gitarre komplettieren das Trio. Es spielt legen-
däre wie längst vergessene Lieder einer gleichsam von 
Schwermut und Lebenslust geprägten Epoche: Swing, Fox,
Schlager und manches mehr mit einem Augenzwinkern. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoannahme-
stelle Arnold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 
09771/4053.

sousi & die grammophoniker 

am 04. dezember um 15:30 Uhr in der Kirche 
"hl. familie" in mühlbach

Konzertante Musik von traditionell bis modern.

Jahreskonzert der musikkapelle 
mühlbach

Am samstag, den 17.12.2016 lädt die Musikkapelle Löhrieth 
ab 18:00 Uhr zur Löhriether Dorfweihnacht rund um den 
Weihnachtsbaum am  Backhaus ein. Neben weihnachtlichen 
Klängen der Musikkapelle,  Auftritt der Turnkids und einer 
Tombola gibt es verschiedene Leckereien.

Löhriether dorfweihnacht
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Archäologen der Friedrich-
Schiller-Universität Jena 
haben zusammen mit dem 
Archäozoologen Dr. Hans-
Volker Karl passend zum Mar-
tinstag in einem Gebäude der 
Karo-lingerzeit unweit der 
Kirche von Brendlorenzen die 
Reste einer (Martins-)Gans 
nach-gewiesen. Die Knochen 
der Gans (Anser anser f. do-
mesticus) fanden sich auf 
dem Boden des eingetieften 
Hauses (Foto) zusammen mit 
einem fast vollständigen Ke-
ramikgefäß. Möglicherweise 
handelt es sich um die Reste 
einer Mahlzeit, da aus der-
selben Schicht laut Analyse 
der Archäobotanikern Barba-

ra Zach auch verkohlte Reste 
einer getreidehaltigen Spei-
se vorliegen: Brot, Brei – oder 
vielleicht die Semmelklöße 
zur Gans? 
Schriftquellen aus der Zeit 
Karls des Großen wie das 
Capitulare de Villis belegen, 
dass Gänse in Königshöfen in 
großer Zahl gehalten werden 
sollten. Sie dienten nicht nur 
als Nahrung sondern wurden 
vor allem aufgrund ihrer Fe-
dern gehalten, um warme De-
cken für den König und seine 
Familie zu füllen. Aus der 
Pfalz Salz liegt nun mit dem 
Neufund aus Brendlorenzen 
der erste Nachweis für Gän-
sehaltung bereits um das 

Jahr 800 vor. Prof. Dr. Peter 
Ettel, Dr. Lukas Werther, Petra 
Wolters M.A. in Zusammenar-
beit mit Dr. Hans-Volker Karl 
und Dipl. Biol. Barbara Zach

Grubenhaus der Zeit um 
800 in Brendlorenzen, 
auf dem Boden des Hau-
ses zwischen den Steinen 
Fund der Gänseknochen. 
 Foto: J. Scherbaum
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salzburg-Klassiker 2017 – eine barocke sommernacht
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Am 22. und 23. Juli 2017 
verwandelt sich der Innen-
hof der Salzburg erneut in 
eine große Bühne der klas-
sischen Musik. Der Salzburg-
Klassiker 2017 steht diesmal 
unter dem Motto „Eine baro-
cke Sommernacht“. 
Die Junge Philharmonie 
Rhön-Grabfeld unter der Lei-
tung von Ernst Oestreicher 
wird an den beiden Abenden 
Werke von Georg Friedrich 
Händel, Johann Sebastian 
Bach, Antonio Vivaldi und 

weiteren Komponisten spie-
len. Selbstverständlich bie-
tet der Salzburg-Klassiker 
auch im nächsten Sommer 
Chöre aus der Region, nam-
hafte Solisten sowie ein um-
fangreiches Vorprogramm in 
der Salzburg auf. Das Kon-
zert beginnt um 20.30 Uhr, 
Einlass mit Vorprogramm ist 
bereits um 18.30 Uhr. 
Karten für das Konzertereig-
nis am 22. und 23. Juli sind 
ab Samstag, 3. Dezember im 
Handel. Im Vorverkauf kostet 

eine Eintrittskarte 28 Euro 
(Abendkasse: 35 Euro). Er-
mäßigte Preise für 15 Euro 
gelten im Vorverkauf für 
Schüler, Studenten und Ar-
beitslosengeld II-Empfänger 
gegen Vorlage eines Auswei-
ses (Abendkasse: 20 Euro). 
Vorverkauf bei der Touris-
mus und Stadtmarketing 
GmbH im Rathaus, bei der 
Tourist-Information in der 

Spörleinstraße 11 sowie in 
der Tabak- und Genusswelt, 
Lottoannahmestelle, Telefon 
09771-4053. Veranstalter 
sind die Stadt Bad Neustadt, 
der Landkreis Rhön-Grab-
feld, die Berufsfachschule 
für Musik Bad Königshofen 
und der Verein Kultur ...FÜR... 
humanitäre Hilfe. Informati-
onen im Internet unter www.
salzburg-klassiker.de. 
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Foto: Stefan Kritzer

T I C K E T V E R K A U F
A l l e  g r o ß e n  K o n z e r t v e r a n s t a l t e r

Rhön- und Saalepost GmbH
Industriestraße 8 • 97616 Bad Neustadt/Saale 

Tel.  0 97 71 / 91 93-0 • Fax: 0 97 71 / 91 93-55
service@rhoen-undsaalepost.de 

www.rhoenundsaalepost.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8 bis 17 Uhr • Samstag: 9 bis 10 Uhr

Ab sofort
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übertritt an die WirtschaftsschULe

Die Wahl des richtigen Bil-
dungsweges stellt viele El-
tern vor eine der wichtigsten 
Entscheidungen über die 
schulische und berufliche Zu-
kunft ihrer Kinder.
Die Staatliche Wirtschafts-
schule Bad Neustadt will 
allen Eltern bei dieser weit 
reichenden Entscheidung im 
Rahmen einer Informations-
veranstaltung behilflich sein.
Diese Informationsveranstal-
tung findet am dienstag, 13. 
dezember 2016 um 19:00 
Uhr in der Staatlichen Wirt-
schaftsschule Bad Neustadt, 

Vom 23. bis 31. August 2014 
fand das 27. internationale 
Kolloquium Château Gaillard 
mit 80 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern aus 15 Ländern 
in Bad Neustadt an der Saa-
le statt. Das gastfreundliche 
Bad Neustadt war in dieser 
Woche der internationale 
Treffpunkt der Burgenfor-
scher und bot einen ausge-
zeichneten Standort, von hier 
aus die bekannte und be-
deutende Burgenlandschaft 
Frankens kennenzulernen. 
Der Tagungsort wurde mit 
Bedacht ausgewählt, da seine 
mittelalterliche Geschichte 
von zwei Burgen bestimmt 
ist – einerseits dem Veitsberg 
mit seiner frühmittelalterli-
chen Befestigung, anderer-
seits der Salzburg, eine der 
bedeutendsten Ganerben-
burgen Deutschlands.
790 besucht Karl der Große 
zu Schiff den Ort Salz, nun 
erstmals als Pfalz bezeich-
net, hält dort etwa einen Mo-
nat lang Hof und empfängt 
Gesandte aus Venedig und 
Konstantinopel. Bis 948 be-

Franz-Marschall-Straße 14 
statt.
Alle Eltern mit ihren über-
trittswilligen Kindern sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Die Wirtschaftsschule fördert 
als weiterführende Schule 
eine umfassende Allgemein-
bildung und vermittelt kauf-
männische Grundkenntnisse 
und Fertigkeiten, die in be-
sonderem Maße durch die 
Mitarbeit in einem Übungs-
unternehmen einen hohen 
Grad an Praxisnähe und Be-
rufsbezogenheit aufweisen. 
Die Absolventen der Wirt-

schaftsschule sind daher für 
eine anspruchsvolle Berufs-
ausbildung qualifiziert. Eine 
berufliche Festlegung erfolgt 
jedoch noch nicht. 
Die Staatliche Wirtschafts-
schule in Bad Neustadt gibt 
es in zwei Ausprägungen:
Die vierstufige Wirtschafts-
schule beginnt mit der 7. 
Klasse und nimmt geeignete 
Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 6 und 7 der 
Mittelschule auf. Sie schließt 
am Ende der 10. Klasse mit 
der „Mittleren Reife“ ab. 
Ebenso können Schüler 
aufgenommen werden, die 
mindestens den Besuch der 
6. Jahrgangsstufe der Real-
schule oder des Gymnasiums 
nachweisen können. 
für den übertritt aus der mit-
telschule ist die Vorlage des 

zwischenzeugnisses ausrei-
chend!
Die zweistufige Wirtschafts-
schule beginnt mit der 10. 
Klasse und nimmt Schüle-
rinnen und Schüler mit qua-
lifizierendem Mittelschul-
abschluss (Quali) sowie 
geeignete Schülerinnen und 
Schüler anderer weiterfüh-
render Schulen die die 9. 
Jahrgangsstufe absolviert ha-
ben auf. Sie schließt am Ende 
der 11. Klasse mit der „Mitt-
leren Reife“ ab. 
Interessierte Eltern und ihre 
Kinder können sich am Infor-
mationsabend auch in Einzel-
gesprächen beraten lassen. 
Im Rahmen einer Schulfüh-
rung wird der Fachraum für 
Übungsunternehmen, sowie 
eine Notebookklasse besich-
tigt.

buchvorstellung château gaillard
legen über ein Dutzend Auf-
enthalte von Königen und 
Kaisern sowie zahlreichen 
Gesandtschaften, dass Salz, 
Bad Neustadt im Frühmittel-
alter ohne Zweifel einer der 
überregional bedeutsamsten 
Zentralorte Mitteleuropas 
war. Seit 2009 erforscht die 
Friedrich-Schiller Universität 
Jena das Pfalzgebiet. 
Das Rahmenthema der Ta-
gung war „Burg und Handel“   
eine Problematik, die wegen 
der allzu häufigen Betrach-
tung von Burgen allein unter 
wehrtechnisch-militärischem 
Aspekt oftmals zu wenig Be-
achtung findet. Zudem passte 
die Rahmenthematik sehr gut 
in die Burgenlandschaft des 
Tagungsortes, der vor allem 
durch seine geographische 
Lage an den Verkehrs- und 
Handelswegen zwischen 
Franken und Thüringen ge-
prägt ist. Nun ist das Buch zur 
Tagung mit den 34 gedruck-
ten Vorträgen und Postern 
zum Thema sowie zu aktuel-
len Forschungsprojekten wie 
dem Veitsberg erschienen 

und soll hiermit der Öffent-
lichkeit vorgestellt werden.
Der Stadtrat hat in seiner 
Sitzung vom 13.10.2016 be-
schlossen, das Forschungs-

projekt „Pfalzgebiet Salz-
Landschaftsentwicklung“ der 
Friedrich-Schiller-Universität 
Jena mit insgesamt 55.000 € 
zu fördern.
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Unsere sachbuch empfehlung:

armin täubner: holzdeko für die Winterzeit, frechverlag , 
2016
Winterliche und weihnachtliche Motive aus Holz schmücken 
das Zuhause in der kalten Jahreszeit in warmen Naturtönen. 
Von Elchen über Wichtel bis hin zu Engeln sind alle Figuren lie-
bevoll gestaltet und ideal als Deko oder zum Verschenken. Die 
genauen Anleitungen und Vorlagen in Originalgröße machen 
das Nacharbeiten ganz einfach.
 
Unsere sach-hörbuch-empfehlung:

susanne fröhlich: frau fröhlich sucht die Liebe….und bleibt 
ganz lang allein; argon-hörbuch; 2016
„Sag mir wo die Liebe ist. Mit über vierzig geschieden oder ge-
trennt und wieder auf Männersuche? Das kann doch nicht so 
schwer sein, habe ich mir gedacht. Bis ich damit angefangen 
habe. Na, herzlichen Glückwunsch! Was ich voller Optimismus, 
Neugier und ein wenig Naivität begann, entpuppte sich bald als 
Fulltime-Job, ausgedehnte Ausflüge in ein ziemlich schräges, 
bisweilen schauriges, aber auch manchmal herrliches Männer- 
und Frauen- Kuriositätenkabinett inbegriffen!“

neUes aUs der stadtbiLiotheK

Unsere roman-empfehlung:

andrea sawatzki: ihr seid natürlich eingeladen, Piper; 2016
Heirat mit Risiken und Nebenwirkungen. Eine rauschende Hoch-
zeit im eigenen Garten, eine laue Sommernacht und dazu ihr 
glücksstrahlender Sohn Rolfi. So stellt Gundula sich das vor. Dass 
ihre Schwiegertochter den gewöhnungsbedürftigen Namen Candy 
trägt? Kleinigkeit. Dass sie aus L.A. kommt und kein Wort Deutsch 
spricht? Nobody ist perfect. Aber Candys Vater Reginald und seine 
schrille Begleitung sind dann doch eine Herausforderung zu viel 
für die weltoffenen Bundschuhs…..

Unsere roman-hörbuch-empfehlung:

elisabeth elo, die frau, die nie fror, hörbuch hamburg, 2016
Pirio Kasparov fährt aus einem Alptraum hoch. Wieder 
schwimmt sie weit draußen vor der Küste Maines. Wieder über-
lebt sie, und ihr Freund Ned wird nicht gefunden. Auch von sei-
nem Fischerboot fehlt jede Spur. Und dann spürt sie die Hand 
seines kleinen Sohnes Noah in ihrer. Er weint und Pirio schwört 
sich herauszufinden, wer das getan hat. Wer hat den Frachter 
auf Kollisionskurs gebracht. Wer war der rätselhafte Mann auf 
Neds Beerdigung? Wer war Ned wirklich? Pirio folgt Neds Geg-
nern von Sibirien über Nordalaska bis in die Baffin Bay in Alaska.

Unsere Kinderbuch-empfehlung:

Ulrike Kuckero: das doppelte christkind, thienemann, 2016
Die 4c ist verwirrt: Die neue Leherin Frau Klopstock will mit 
ihnen den Wettbewerb für das ungewöhnlichste Krippenspiel 
gewinnen. Mit IHNEN – der Chaosklasse, die Hausverbot im Na-
turkundemuseum hat und deren Rechenkünste auf dem Niveau 
der Zweiten stehen geblieben sind. Und dann fährt Lehrerin 
sogar noch mit ihnen ins Schullandheim! Seynep, Spinne, Bol-
le und die anderen merken schnell, dass die Neue es ernst mit 
ihnen meint. Aber mit einem doppelten Christkind auf der Büh-
ne sollte ihnen der Sieg auf jeden Fall sicher sein! Oder etwa 
nicht? 
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Jedes Jahr zu Weihnachten fragt man sich wieder, was schen-
ke ich meinen Lieben. Ein Gutschein für einen Leseausweis 
in der Stadtbibliothek ist eine clevere Alternative. Er bietet 
den ungehinderten Zugang zu über 36.000 Medien, davon 
ca. 12.000 Sachbüchern, 8.000 Romanen, 8.000 Kinder- und 
Jugendbüchern, 728 Erwachsenenhörbücher, 1.352 Kin-
der- und Jugendhörbüchern, 146 Sachhörbüchern und 75 
Erwachsenen -und 10 Kinder- Zeitschriftenabonements. Der 
Gutschein kostet für einen Erwachsenenausweis 8,00 Euro 
und für einen Kinderausweis 4,00 Euro.

gutschein der stadtbibliothek – das 
etwas andere Weihnachtsgeschenk

das lesen die bad neustädter am Liebsten
Platz   1:  Jojo moyes; ein ganz neues Leben, 2015

Platz   2:  Jojo moyes; über uns der himmel unter uns das meer, 2016

Platz   3   Lucinda riley; die sturmschwestern, 2015  

Platz   4:  Jojo moyes; ein ganzes halbes Jahr, 2013 

Platz   5:  Juli zeh; Unterleuten, 2016

Platz   6:  rita falk; Leberkäsjunkie, 2016

Platz   7:  cecilia ahern; der glasmurmelsammler

Platz   8:  Peter Wohlleben; das geheime Leben der bäume; 2015

Platz   9:  Jonas Jonasson; mörder anders und seine freunde nebst dem einen oder anderen feind, 2016

Platz 10:  grillen; 2016

das team der stadtbibliothek wünscht allen Leserinnen und Lesern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten rutsch ins Jahr 2017
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mo, di, do, fr 10.00 – 18:00 Uhr u. mi 14:00 – 18:00 Uhr
Im Internet finden Sie uns unter:
www.stadtbibliothek-nes.de • https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte Pfarrgasse 3

do. 01.12. 08.30 Uhr Wolfgang Backert „Best of 
SOKO FRANKEN“ eine Frankenkrimi-Lesung für Krimi 
Fans und solche, die es werden wollen. Der „fränki-
sche Tarantino“ Volker Backert und sein legendärer 
„Gitarren-Mafioso“ Franco Corleone sind zu Gast in 
der Bibliothek mit den Thrillern 
„Hardrock“ - „Das Haus des Nikolaus“ - „Todesfessel"            

termine im dezember

do. 15.12. 10.00 Uhr    Märchenstunde mit Heidi   
   Andriessens

am mittwoch, 14.12.2016, ist die stadtbibliothek 
geschlossen
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neUes aUs der stadtbiLiotheK

Unsere Kinder-hörbuch-empfehlung:

matt haig: ein Junge namens Weihnacht , audioverlag, 2016
Wie war das eigentlich, als der Weihnachtsmann noch ein Kind 
war? Der kleine Nikolas wächst in großer Armut bei seinem 
Vater im Norden Finnlands auf. Er sammelt Beeren, spielt mit 
seiner Rübenpuppe und glaubt an das Gute in der Welt. Doch 
als sein Vater ihn in die Obhut einer bösartigen alten Tante gibt, 
um das sagenhafte Elfenreich zu suchen, beginnt für ihn eine 
schwere Zeit. Nikolas beschließt, dem Vater zu folgen, und fin-
det bald eine rote Mütze im Schnee, die er fortan nicht mehr 
absetzen wird.

Wolltest du schon immer wissen, welche Stationen man auf dem Weg zum Bun-
desligaprofi durchlaufen muss? Hast du dich schon immer gefragt, wie der Alltag 
als Fußballer ausschaut? Dann komm vorbei und ich beantworte dir gerne deine 
Fragen.
Johannes Geis kommt aus Oberstreu und gelangte über die fränkischen Vereine 
TSV Oberstreu, TSV Mittelstreu und TSV Großbardorf 2008 als U-16-National-
spieler zur SpVgg Greuther Fürth. Im Januar 2011 unterzeichnete er dort seinen 
ersten Profivertrag mit dem Zweitligisten, obwohl er noch in der U-19-Mann-
schaft der Franken aktiv war. Zur Saison 2013/14 wechselte er zum FSV Mainz 
05, wo er innerhalb kürzester Zeit zum Stammspieler avancierte. Im Sommer 
2015 wechselte er zu Schalke 04, wo er eine tragende Säule im defensiven Mit-
telfeld des Bundesligisten ist.
Im Anschluss an die Vorlesung wird Johannes Geis gerne Autogramme geben.

23.12.2016 – mein Weg zum Bundesligaprofi
Uhrzeit:  16.30 Uhr
thema:  mein Weg zum bundesligaprof
dozent:  Johannes geis, Profifußballer bei Schalke 04
Wo:  bildhäuser hof

infos aUs der VoLKshochschULe
Kursauswahl (anmeldung erforderlich)
bildbearbeitung mit adobe Photoshop elements 12 (b 314)
Sa. 03.12., 09.00 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof

rhetorik und Körpersprache - tagesintensivkurs (b 104)
Sa. 04.12., 10.00 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof

Klangschalen - in einklang kommen, sich wohlfühlen - (g 229)
Do. 08.12., 18.30 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof

Word 2013 - fortgeschrittene arbeitstechniken (b 304)
Fr. 09.12., 18.00 Uhr u. Sa. 10.12., 09.00 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof

Kommunizieren mit herz und Verstand (g 132)
Sa. 17.12., 10.00 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof

infos und anmeldungen im Vhs-sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt
Tel.: 09771/9106-401 
oder über unsere Homepage www.vhs-nes.de
geschäftszeiten:
Mo. u. Di.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 08.00 – 13.30 Uhr
Do.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
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neue aqua-fitness-Kurse im triamare
Die Aquakurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 80,00 
Euro. 

Kurstermine:
Mi. 09:00 Uhr 11.01. – 22.03.17 Trainerin: Marita Weber

Do. 20:30 Uhr 12.01. – 23.03.17 Trainer: Philipp Henkel

Fr. 17:00 Uhr 13.01.-   24.03.17 Trainerin: Tina Voll

Fr. 09:00 Uhr 13.01. – 24.03.17 Trainerin: Silvia Wehner  
     (Senioren)

neue aquacycling-Kurse 
ab dezember/Januar
Kurstermine:
Kurs 1:  Di. 18:00 Uhr  13.12.16 – 07.03.17  Tr.: Susanne Hölderle

Kurs 2:  Di.   19:30 Uhr  13.12.16 – 07.03.17  Tr.: Susanne Hölderle

Kurs 3:  Mi.   18:00 Uhr  11.01.17 - 22.03.17  Tr.: Philipp Henkel

Kurs 4:  Mi.   19:30 Uhr  11.01.17 - 22.03.17  Tr.: Philipp Henkel

Kurs 5:  Do. 18:00 Uhr  15.12.16 – 09.03.17 Tr.: Susanne Hölderle

Kurs 6:  Do.  19:30 Uhr  15.12.16 – 09.03.17 Tr.: Susanne Hölderle

Die Kurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 Euro. 
(Schüler 80,00 Euro)

Foto: nemcomed GmbH

neUes aUs dem triamare
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die ideale geschenkidee für jede gelegenheit

• Wellnessgutscheine
• massagegutscheine
• Saunagutscheine
• Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 09.00 Uhr bis 20.00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich.
Diese können auch bequem über das Internet unter www.
triamare.de oder telefonisch unter 09771/630 995 0 be-
stellt werden.

termine und angebote
damensauna
Jeden Dienstag von 9 bis 22 Uhr 
Termine: 06.12.16, 13.12.16, 20.12.16, 27.12.16 
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)
massagetermine im dezember 
Di. 06.12.16, 13.12.16, 20.12.16, 27.12.16 
(in der Zeit von 10:30 – 15:00 Uhr)
Mi. 07.12.16, 14.12.16, 21.12.16, 28.12.16  
(in der Zeit von 10:30 – 18:00 Uhr)

in der zeit von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr werden auch am 
Wochenende massagen angeboten:
Samstag  03.12.16, 10.12.16.17.12.16
Sonntag 04.12.16, 11.04.16, 18.12.16
Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 
09771/6309950 oder direkt an der Infokasse des Triamare 
möglich. Massagen sind auch ohne Badeeintritt möglich.

Zum 1. November hat es einen Wechsel in der Triamare-Gas-
tronomie gegeben. Christos Zormpas folgt auf Kurt Wehner, 
der die Gastronomie seit 37 Jahren im Hallenfreibad, dem 
heutigen Triamare gepachtet hatte. Die Stadt Bad Neustadt 
dankt Kurt Wehner für die jahrelange, vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Dem neuen Pächter Christos Zormpas wünscht das 
gesamte Triamare-Team für die Zukunft im Sport- und Freizeit-
bad Triamare alles Gute. 

Pächterwechsel in der gastronomie

24.12.  Heilig Abend   geschlossen
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag  geschlossen
26.12. 2. Weihnachtsfeiertag  9  - 22 Uhr
31.12. Silvester    geschlossen
01.01. Neujahr    14 - 22 Uhr
06.01. Hl. Drei Könige   9  – 22 Uhr
An den übrigen Tagen ist von 9 - 22 Uhr geöffnet.
In den Ferien findet keine Damensauna statt.

Öffnungszeiten im triamare während 
der feiertage

Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonuskar-
te um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas für 
seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es einen frei-
en Badeeintritt (2 Stunden).

Am Freitag, den 16.12.2016 findet eine Themensauna unter 
dem Motto „Süße Versuchung“ statt.
Bei Kerzenschein, Entspannungsmusik und kleinen süßen Über-
raschungen zu den Themenaufgüssen kann sich jeder Saunagast 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen lassen oder 
einfach mal dem „vorweihnachtlichen“ Stress entfliehen. 

themensauna im dezember
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Mehr geht wohl kaum am Frei-
tag, den 02.12.2016, denn 
diese Nacht steht für Kultur, 
Magie und Erlebnis. Ab 18:30 
Uhr verwandelt sich Bad Neu-
stadt a. d. Saale in eine große 
„Bühne“ die eine Vielzahl an 
Faszination bietet.
„neuschter glühwürmchen“
Vorab sind alle Kinder einge-
laden, in einem Lampionum-
zug als Sternenkind in die In-
nenstadt zu ziehen um somit 
ein Teil des vielleicht längsten 
„Glühwürmchens“ zu werden. 
Das Neuschter Maskottchen 
NESSI und Musik begleitet 
die Sternenkinder zum Markt-
platz.
Und so geht’s:
17:45 Uhr  
Treffpunkt PECHT Sportwelt
18:00 Uhr  
Start des „Neuschter Glüh-
würmchens“
Der Weg:  
Rederstraße, Schillerhain, Un-
terführung, Zollberg, Markt-
platz
Die NESSI:  
hat noch eine kleine süße 
Überraschung für die Ster-
nenkinder
Die Musik: Der Musikver-
ein Heustreu begleitet das 
„Neuschter Glühwürmchen“ 
mit tollen Weihnachtsliedern
Weihnachts-food-trucks und 
lucky’s good Stuff in der 
hohnstraße
Ein besonderes Ambiente bie-
tet in diesem Jahr die Hohn-
straße. Entdecken, probieren 
& genießen heißt es bei den 
Weihnachts-Food-Trucks, die 
die Besucher auf eine kleine 
kulinarische Weltreise mit-
nehmen. Und damit nicht 
genug: Lucky’s Good Stuff 
werden mit ihrer bekannten 
Folk- und Rockmusik den pas-
senden musikalischen Rah-
men am Hohntor bieten und 
die guten alten Zeiten wach 
werden lassen.
Eine grandiose Lasershow 
auf dem Marktplatz lässt Bad 
Neustadt um 19:30 und 21:30 
Uhr in eine wundervolle Ster-

nennacht tauchen. Schauen, 
erleben und einen Moment 
abtauchen - mit Sicherheit ein 
unvergessliches Erlebnis.
Viel stimmung dazwischen
Geschichten zur Advent und 
Weihnachtszeit in der Tourist-
Information, Spörleinstraße 
Peter Ackermann liest aus 
Werken von C. Pigor, E. Käst-
ner, J. v. Eichendorff, Th. Fon-
tane u.v.m.  Helmut Koch 
(Konzert-Gitarre) gestaltet die 
musikalischen Intermezzi. 
Zum Programm:
ab 19:00 Uhr Nikolaus – 
drei verschiedene Geschich-
ten
ab 19:45 Uhr Advent – Ge-
schichten über das Schenken
ab 20:30 Uhr Weihnachts-
fest – zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit
hohntorführungen in der zeit 
von 19:00 – 22:00 Uhr
Für die, die hoch hinaus wol-
len, sind die bewährten Füh-
rungen durch das Wahrzei-
chen Bad Neustadts und den 
dazugehörigen Geschichten 
das Ideale. 
gute tradition
Der Sängerkranz wird in die-
ser Sternennacht ebenfalls 
seine Stube im Hohntor öff-
nen.
süßes 
bietet die Rhöner Zuckerbä-
ckerei den kleinen und gro-
ßen Genießern mit gebrann-
ten Kreuzberg-Mandeln und 
vielen anderen frisch zuberei-
teten Köstlichkeiten.
Little bigband
Der Musikverein Heustreu 
wird an verschieden Orten in 
der Innenstadt die Besucher 
durch die Neuschter Sternen-
nacht mit weihnachtlicher 
Musik begleiten.
ruhige Klänge in der stadt-
pfarrkirche
Die Musikschule des Land-
kreises und die Stadtpfarrkir-
che Mariä Himmelfahrt bieten 
zwischen 19:00 und 21:30 
Uhr ein besonderes Flair: Bei 
stimmungsvoller Kerzenbe-
leuchtung, ruhigen Gitarren-, 

Flöten - und Harfenklängen 
kann dem vorweihnachtlichen 
Treiben eine Pause gegönnt 
werden.
Wunschstern und glück ha-
ben
Die große Sterntaler-Aktion 
mit lukrativen Gewinnen erle-
ben alle Großen und Kleinen 
in den Geschäften des Stadt-
marketing NES e.V., die bis 
23:00 Uhr extra lange geöff-
net haben.
hier heißt es: 
• für mindestens 20 Euro ein-
kaufen 

• einen Wunschstern aus 
Schokolade mit Gewinnkarte 
erhalten
• Wunsch ankreuzen und dann 
ab in die Post. 
Mit ein bisschen Glück kann 
ein spannendes Erlebnis ge-
wonnen werden. Und wie im-
mer, nur so lange der Vorrat 
reicht! Die Gewinner werden 
nach dem Einsendeschluss 
ermittelt und schriftlich be-
nachrichtigt. Die Geschäfte 
haben in der Neuschter Ster-
nennacht von 18:30 Uhr bis 
23:00 Uhr geöffnet.

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

„neUschter sternennacht“ – KULtUr Und shoPPing bis 23 Uhr

Die Tourismus- und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH sucht ab März 
2017 für Servicedienstleistungen bei 
Veranstaltungen in der Stadthalle 

zuverlässige mitarbeiter/in auf mini-
job-basis.
Die Tätigkeit umfasst neben Garderobediensten auch Ar-
beiten im Catering und im Ticketverkauf.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lettang, Tel. 
09771/9106-800 zur Verfügung.

Bewerbungen schicken Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis 11.12.2016 an die Tourismus- und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt 
a. d. Saale.
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Mit dem Szenenfest am 17. 
September diesen Jahres, 
wurde die aktive Vermarktung 
und Entwicklung der Hohn-
straße in den Focus gestellt. 
Die positiven Reaktionen und 
das Interesse an der Hohn-
straße sollen nun in einen 
Prozess führen, der am Ende 
eine wiederbelebte Hohnstra-
ße zum Ziel hat.
Dazu soll im zweiten Schritt 
anhand eines Vortrags zum 
Thema
„die zukunft der stadtmitte: 
analoger Knoten im digitalen 
netz.“
auf dem Podium und mit den 
Anwesenden diskutiert wer-
den, was aus der Hohnstraße 
in Zusammenhang mit den 
Voraussetzungen des Stand-
orts und den bisherigen Ent-
wicklungen werden soll. 
Mittelfristiges Ziel ist es, 
herauszufinden, welche 
Ausprägung, welche Atmo-
sphäre, welche Funktion die 
Hohnstraße in der Innenstadt 
haben muss, damit sie wie-
der einen Beitrag zur beleb-
ten Innenstadt leisten kann. 
Wichtig dabei ist, Maßnahmen 
festzulegen, um die Ziele zu 
erreichen.
Diese Veranstaltung bietet 
einen Ausblick in die Zukunft, 
um den Austausch zur aktiven 
Weiterentwicklung der Hohn-
straße zu beginnen.
Vortrag:  
Prof. Wolfgang Christ, Urban 
INDEX Instituts, Darmstadt 
Podiumsgäste:
• Dr. Christoph Haller, Bun-
destransferstelle Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren, 
Berlin
• Stefan Kritzer, Freier Journa-
list, Bad Neustadt a. d. Saale
• Christian Kohl, Unternehmer 
(Food Truck Festival 2016), 
Bad Neustadt a. d. Saale
Wann:  
Donnerstag, 01.12.2016, um 
19:00 Uhr
Wo:  
Bildhäuser Hof Bad Neustadt 
a. d. Saale

KOMMT GUT AN.

Erfurter Bahn GmbH 
Telefon 0361 74207250
info@unterfrankenshuttle.de 
www.erfurter-bahn.de
www.unterfrankenshuttle.de

 Mit dem günstigen Bayern-Ticket kommen Sie schon ab
 8,60 €* pro Person an Ihr Ziel und auch wieder zurück. 

18.11. –  8. 1.2017  NES on Ice, Bad Neustadt

24.11. – 23.12.2016  Weihnachtsmarkt, Schweinfurt

 25.11. – 26.12.2016 Bad Kissinger Lichterglanz, Bad Kissingen

25.11. – 27.11. und  SPESSART Adventsmarkt an der
 2.12. –  4.12.2016  Bayrischen Schanz, Gemünden

25.11. – 21.12.2016  Weihnachtsmarkt, Meiningen

26.11. – 27.11.2016  Altstadtadvent, Hammelburg

26.11. – 27.11.2016  Winterlicher Mittelaltermarkt, Bad Neustadt

10.12. – 11.12.2016  Weihnachtsmarkt, Gemünden

10.12. – 11.12.2016  Nostalg.Weihnachtsmarkt, Mellrichstadt

10.12. – 11.12.2016  Weihnachtsmarkt im Museum, Euerdorf

* 23 €  zzgl. 5 € für jeden weiteren Mitfahrer (max. 4 Personen,  2. Klasse); 
ab 11.12.2016: 24 €  zzgl. 6 € für jeden weiteren Mitfahrer (max. 4 Pers., 2. Klasse)

keine Parkplatzsuche

mitten in die City

bequem & preiswert

Fahren Sie zu den schönsten

Weihnachtsmärkten
mit dem UnterfrankenShuttle 

z. B. mit dem Bayern-Ticket 
  ab 8,60 €* pro Person bei 5 Mitfahrern

Anzeige_StadtmagazinNES_87x260.indd   1 08.11.16   10:32

Prof. Wolfgang Christ 
 © Prof. Christ, Urban Institut 
 Darmstadt

thema:   
„Die Zukunft der Stadtmitte: 
Analoger Knoten im digitalen 
Netz.“
‚In die Stadt gehen’, das hieß 
stets, einkaufen zu gehen. 
Doch immer mehr sparen sich 
den Weg zur Ware. 
Der Online-Handel boomt 
und insbesondere kleine und 
mittlere Städte drohen zu 
verlieren, was einzigartig ist: 
die lebendige Mischung aus 
Markt und Mitte. Ist dieser 
Trend zu stoppen? Wenn ja, 
wie? 
Was müssten also Stadt und 
Handel bieten, damit ‚in die 
Stadt gehen’ gerade auch im 
Zeitalter der Digitalisierung 
eine Renaissance erleben?
Der Vortrag analysiert die 
Wirkkräfte der aktuellen Ent-
wicklung und zeigt anhand 
anschaulicher Beispiele, wie 
Städte und Unternehmen er-
folgreich ‚Lage’ gegen ‚Link’ 
ins Spiel bringen.
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mADemoiSelle mArie im reX-kino

Ein Wunsch vieler wird wahr!
Das REX-Kino öffnet für den 
Musicalfilm „Mademoiselle 
Marie“ seine Pforten und das 
bereits seit November! Es war 
und ist ein Wunsch vieler Bad 
Neustädter, die das Szenen-
fest im September nutzten, 
um in ihrem REX-Kino in der 
Hohnstraße, wie in alten Zei-
ten Filme anzuschauen.
Die Tatsache, dass das Sze-
nenfest seine „Spuren hinter-
lassen hat“, hat Heinz Schauf-
ler, Betreiber des guten alten 
REX veranlasst, seinem Pu-
blikum, zumindest für diese 
Vorstellungen, die Türen zu 
öffnen.
das fränkische erfolgs-mu-
sical 
1955. Das Wirtschaftswun-
der sorgt für Arbeit, Wohl-
stand, für ein neues Lebens-
gefühl. Die Jugend tanzt 
Rock‘n‘Roll, die Mädchen tra-
gen rückenfreie Kleider, die 
Burschen schmücken sich mit 
Schmalzlocken und eifern El-
vis Presley nach.
Die Nachwirkungen des Krie-
ges jedoch lasten schwer auf 
allen Gesellschaftsschichten.

Die Tourismus- und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH sucht ab März 
2017 für die Mitarbeit bei Veranstal-
tungen in der Stadthalle eine

engagierte und kundenorientierte 
serviceleitung
im Bereich der Gäste- und Kundenbewirtung. 
Der/Die Mitarbeiter/in ist verantwortlich für den reibungs-
losten Serviceablauf im Bar- und Getränkebewirtungsbe-
reich, für die Koordination von Mitarbeitern und deren Un-
terweisung. 
Er/Sie verfügt idealerweise über Erfahrung im Gastrono-
mieservice, ist flexibel, zuverlässig und kann selbstständig 
arbeiten. 
Die Arbeitszeit beträgt ca.  20 – 25 Wochenstunden. Die 
Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet. Eine unbefristete 
Weiterbeschäftigung ist möglich. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lettang, Tel. 
09771/9106-800 zur Verfügung.
Bewerbungen senden Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis 11.12.2016 an die Tourismus- und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt 
a.d. Saale. 

Marie, eine junge, selbstbe-
wusste Bäuerin, kämpft um 
ihren Hof, während sich ihr 
Mann noch immer in russi-
scher Kriegsgefangenschaft 
befindet.
Der ehemalige französische 
Kriegsgefangene François, 
der als Zwangsarbeiter auf 
dem Hof eingesetzt war, und 
in den letzten Kriegstagen 
auf dem Heuboden vor der 
SS versteckt wurde, kommt 
zurück und unterstützt Marie.
Trotz aller Vorbehalte ver-
lieben sich die Beiden. Die 
Beziehung wird auf eine 
harte Probe gestellt, als der 
Franzose Marie zu seinen El-
tern nach Oradour mitnimmt. 
Denn dort werden sie mit Ei-
seskälte empfangen.
Nach den Verhandlungen 
Adenauers mit Chruscht-
schow über das Schicksal 
der letzten deutschen Gefan-
genen, kommt Hans zurück. 
Doch in den vielen Jahren hat 
sich einiges verändert.
„Freigegeben ohne Altersbe-
schränkung“ (Quelle: http://
m a d e m o i s e l l e m a r i e . d e /
downloads-presse)

hoch hinaus - mit den stadtführern das 
Wahrzeichen bad neustadts erkunden

Das 34 Meter hohe Hohntor gilt als Wahrzeichen der Stadt Bad 
Neustadt und bildet zudem die Spitze der vollständig erhalte-
nen Stadtmauer in Herzform. Betritt man das Hohntor durch 
den Torbogen in die historische Altstadt, so befindet man sich 
auf der Handelsstraße von Hamburg nach Rom, die hier entlang 
führte. 
Wer sich für die Geschichte 
des Hohntors näher interes-
siert, der kann an vier Don-
nerstagen im Dezember das 
Hohntor gemeinsam mit den 
Stadtführern von Bad Neu-
stadt besichtigen. 

© Telefilm Medienprojekte GmbH

Start: Donnerstag, den 
08.12.2016
Eintritt: frei
Anmeldungen: nicht erfor-
derlich 
Treffpunkt: 
jeweils 17:00 Uhr am Hohn-
tor

Mademoiselle Marie ist noch an folgenden Tagen im REX-
Kino, Hohnstr. 26 in Bad Neustadt a. d. Saale zu sehen:
Sonntag, 04.12.2016, 18:30 Uhr
Sonntag, 11.12.2016, 18:30 Uhr
Sonntag, 18.12.2016, 18:30 Uhr

© Tourismus und Stadtmarke-
ting Bad Neustadt GmbH
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Für die Grund- und Ersatzversorgung von Haushaltskunden *)
im Sinne des EnWG gelten folgende Allgemeine Preise:

Preise Netto (ohne USt)
einschl. Stromsteuer

Preise brutto (mit Ust) ** 
einschl. stromsteuer

1. für Kunden ohne Leistungsmessung
a)  Eintarif (ohne Schwachlastregelung)
 1.1 Arbeitspreis
 1.2  fester Leistungspreis je Kundenanlage
 1.3  Verrechnungspreise
b)  Doppeltarif (mit Schwachlastregelung)
 1.1 Arbeitspreise
  - in der Hochtarifzeit (HT)
  - in der Niedertarifzeit (NT) = Schwachlast
 1.2 fester Leistungspreis je Kundenanlage
 1.3 Verrechnungspreise

23,00 ct/kWh
74,15 €/Jahr

25,05 ct/kWh
18,05 ct/kWh
74,15 €/Jahr

24,84 €/Jahr
18,40 €/Jahr
30,67 €/Jahr

35,30 ct/kWh
18,05 ct/kWh

27,37 ct/kWh
88,24 €/Jahr

29,81 ct/kWh
21,48 ct/kWh
88,24 €/Jahr

29,56 €/Jahr
21,90 €/Jahr
36,50 €/Jahr

42,01 ct/kWh
21,48 ct/kWh

siehe unter Ziffer 3

2. durchschnittspreisbegrenzung
 - Hochtarif (HT)
 - Niedertarif (NT) = Schwachlast
 Verrechnungspreise siehe unter Ziffer 3
3. Verrechnungspreise
  - Zähler ohne Leistungsmessung
 - Tarifschaltung
 - Stromwandlersatz

siehe unter Ziffer 3

4. allgemeines
*4.1 Haushaltskunden im 
Sinne des EnWG sind Letz-
tverbraucher, die Energie 
überwiegend für den Eigen-
verbrauch im Haushalt oder
für den - einen Jahresver-
brauch von 10.000 Kilowatt-
stunden nicht übersteigen-
den - Eigenverbrauch für 
berufliche, landwirtschaftli-
che oder gewerbliche Zwecke 
kaufen.
4.2 schwachlastregelung 
("nachtstrom"):
Als Hochtarifzeit (HT) gilt: 
Montag - Freitag 06:00 - 
22:00 Uhr
Als Niedertarif-/Schwachlast-
zeit (NT) gelten die übrigen 
Zeiten sowie die für München 
geltenden gesetzlichen Fei-
ertage.
4.3 Konzessionsabgabe:
Die Arbeitspreise, der Ver-
brauchspreis und der Höchst-
preis enthalten Konzessions-
abgaben, die an die Stadt
Bad Neustadt a.d.Saale in 
Höhe von 0,61 (0,73**) ct/
kWh für Stromlieferungen 
nach der Schwachlastrege-
lung und von 1,32 (1,57**) 
ct/kWh für sonstige Lieferun-
gen abgeführt werden.
4.4 steuern und abgaben

Den genannten Nettopreisen 
wird die jeweils geltende 
Umsatzsteuer (z.Zt. 19 %) 
hinzugerechnet.
4.5 stromsteuergesetz
Die nach dem Gesetz zur 
Fortführung der ökolo-
gischen Steuerreform von 
den Stromkunden zu erhe-
bende Stromsteuer beträgt 
2,05 (2,44**) ct/kWh und ist 
in den o. g. Arbeitspreisen, 
Verbrauchspreisen und dem 
Höchstpreis enthalten.
4.6 belastungen aus dem 
eeg, KWKg, § 19 abs. 2 
stromneV, § 17 f enWg sow-
ie nach § 18 abLaV
Die Arbeitspreise, Ver-
brauchspreise und der Höch-
stpreis dieses Preisblattes 
enthalten die Belastung aus 
dem "Erneuerbaren-Ener-
gien-Gesetz" (EEG) i.H.v. 6,88 
(8,19**) ct/kWh, aus dem 
"Kraft-Wärme-Kopplung-
Gesetz" (KWKG) i.H.v. 0,463 
(0,55**) ct/kWh, die Umlage 
nach § 19 Abs. 2 StromNEV 
i.H.v. 0,388 (0,46**) ct/kWh, 
die Offshore-Haftungsum-
lage nach § 17f EnWG i.H.v. 
-0,028 (-0,03**) ct/kWh 
sowie die Umlage nach § 18 
abschaltbare Lasten Verord-
nung i.H.v. 0,006 (0,01**) ct/

kWh.
** die bruttopreise en-
thalten die Umsatzsteuer 
und sind auf zwei stellen 
hinter dem Komma gerun-
det.

s t r o m k e n n z e i c h n u n g 
gemäß § 42 energiew-
irtschaftsgesetz (enWg) vom 
07.07.2005:
Der EVU-Energieträgermix 
mit EEG der Stadtwerke Bad 
Neustadt a. d. Saale setzt sich 
wie folgt zusammen:
13,4 % des Stroms stam-
men aus Kernkraft, 22,6 % 
aus Kohle, 5,0 % aus Erdgas, 
1,0 % aus fossilen und son-
stigen Energieträgern, 45,5 
% aus erneuerbaren Ener-
gien, gefördert nach EEG 
und 12,5 % wurden aus son-
stigen erneuerbaren Ener-
gien erzeugt. Die damit ver-
bundene Umweltbelastung 
beträgt 0,0004 g/kWh radio-
aktiver Abfall und 256 g/kWh 
CO2-Emission.
Stromprodukte "city-aqua" 
und "energreen": Die Pro-
dukte "city-aqua" und "ener-
green" bestehen zu 100 % 
aus erneuerbaren Energien.
Dabei entstehen wed-
er CO2-Emissionen noch 

radioaktiver Abfall. Der 
verbleibende Energieträ-
germix der Stadtwerke Bad 
Neustadt a. d. Saale setzt sich 
wie folgt zusammen:
16,0 % des Stroms stam-
men aus Kernkraft, 27,2 % 
aus Kohle, 6,1 % aus Erd-
gas, 1,2 % aus fossilen und 
sonstigen Energieträgern, 
45,5 % aus erneuerbaren 
Energien, gefördert nach 
EEG und 4,0 % wurden aus 
sonstigen erneuerbaren En-
ergien erzeugt. Die damit 
verbundene Umweltbel-
astung beträgt 0,0004 g/
kWh radioaktiver Abfall und 
308 g/kWh CO2-Emission. 
Die Durchschnittswerte der 
Stromerzeuger in Deutsch-
land im Vergleich setzen 
sich zusammen aus 15,4 % 
Kernkraftstrom, 43,8 % aus 
Kohle, 6,5 % aus Erdgas, 2,5 
% Strom aus fossilen und 
sonstigen Energieträgern, 
28,7 % aus erneuerbaren En-
ergien, gefördert nach EEG, 
und 3,1 % Strom aus sonstie-
gen erneuerbaren Energien.
Die damit verbundene 
Umweltbelastung beträgt 
0,0004 g/kWh radioakti-
ver Abfall und 476 g/kWh 
CO2-Emission.
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Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Fahrrad 18-Gang-Schaltung, 
schwarzer Rahmen 
mit silbernem Spren-
gel, Flaschenhalter, 
Aufschriften/Aufkle-
ber: Radsport-Eppler 
Bad Königshofen 
Farbe: schwarz, Trek-
kingrad

Kurhaus-
straße 21, 
Mühlbach

20.10.2016

Fahrrad 21-Gang-Schaltung, 
Achterlenker, Geträn-
kehalter, Seitenständer, 
Marke: Winora, silber/
blau, Trekkingrad

Kurhaus-
straße 21, 
Mühlbach

20.10.2016

Geld-
beutel, 
Sonstige 
Wertsa-
che

schwarz, mit auslän-
dischen Dokumenten, 
Geldbeutel/Geldbörse

Bad Neu-
stadt a. d. 
Saale

29.09.2016

Handy Farbe: weiß; teilweise 
gesprungenes Display, 
Huawei, Netzbetreiber: 
Medion mobile

Schwein-
furter 
Straße; vor 
Bekleidungs-
geschäft 
Vögele

08.11.2016

Ring goldener Ring mit 
Steinen besetzt

Friedhof 
Gartenstadt 
(Brunnen)

08.11.2016

Ring silberner Ring, ohne 
Stein

Friedhof 
Gartenstadt 
(Brunnen)

08.11.2016

Schlüssel Anzahl: 6, u. a. VW-
Schlüssel

NES, Goethe-
parkplatz

04.11.2016

Uhr Marke: Fossil, Armband 
Metall, analog

Rhönstraße, 
Gartenstadt

09.11.2016

fundsachen

www.bad-neustadt.de 
☞Rathaus Service Portal ☞Fundsachen online suchen 

fundsachen online suchen:

einziehung eines teilstückes der burgstraße, fl.nr. 169/2 
(teilfläche), gemarkung Bad neuhaus
Aufgrund des Beschlusses des Stadtrates der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale vom 07.07.2016 wird eine Teilstrecke der 
als Ortsstraße gewidmeten „Burgstraße", Teilfläche von Fl.Nr. 
169/2, in der Gemarkung Bad Neuhaus, auf einer Länge von 
161 m mit Wirkung vom 31.10.2016 eingezogen. Die einge-
zogene Teilstrecke beginnt im Bereich des Grundstücks Fl.Nr. 
138/3 (Herz- und Gefäßklinik) (km 0,274) und endet vor der
Einmündung in die Von-Guttenberg-Straße (km 0,435). Die 
Einziehungsverfügung kann während der allgemeinen Dienst-
stunden im Stadtbauamt der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, 
Alte Pfarrgasse 3, Zimmer Nr. 3, eingesehen werden. Die Ein-
ziehung der Teilstrecke der Ortsstraße "Burgstraße", gilt mit 
dem 31.10.2016 als bekanntgegeben.

Vollzug des bayer. straßen- und 
Wegegesetzes (baystrWg)

amtLiche beKanntmachUngen

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

09771 6123-12
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amtLiche beKanntmachUngen

alissa Weimer, 09.10.2016  
Kilian Petersen, 13.10.2016  
amelie Joana Kirchner, 13.10.2016   
Eltern: Mioara-Luminiţa Kirchner geb. Mălinescu und Peter 
Harald Wolfgang Kirchner, Kirchplatz 20, 97618 Hollstadt 
mia sophie hanft, 03.10.2016  
tom hanf, 16.10.2016  
Lotte günsch, 20.10.2016  
Eltern: Johanna Günsch und Dominik Nöth, Rasengraben 9, 
97702 Münnerstadt
ben Weyer, 22.10.2016
emma beck, 22.10.2016
nele bartz, 22.10.2016
nora steinbeck, 22.10.2016  
amaya cecilia bolivar seidel, 21.10.2016    
Eltern: Annika Maja Cäcilie Anna Seidel und José Enrique 
Bolivar Diaz, Maria-Stern-Str. 18, 97705 Burkardroth
malte bauer, 23.10.2016    
isabell Kenner, 24.10.2016    
Leni schmitt, 26.10.2016   
Leia Wehner, 27.10.2016    
Jonas zimmer, 01.11.2016    
Julian gabriel griebel, 02.11.2016    
ida räder, 04.11.2016 
hannes räder, 04.11.2016    
maximilian michael tulit, 05.11.2016    
Eltern: Monika Blanka Tulit geb. Borek und Michael Manfred 
Tulit, Brauhausgasse 16, 97656 Oberelsbach
Lian Klaus Janke, 06.11.2016    

geburten

swantje Karl und Jochen alfred happel, 15.10.2016,  
Karlsbader Straße 17, 63329 Egelsbach, Kinzigstraße 7, 36124 
Eichenzell
eva gramlinger und christoph hubert Ullrich, 15.10.2016,  
Bartholomäusplatz 2, 97509 Kolitzheim
Lisa nelles und holger skorupa, 18.10.2016,  
Am Sonnenhang 35, 97289 Thüngen
rebecca Petra marianne oßwald und dominik müller, 22.10.2016,  
Rosenweg 1, 97724 Burglauer 
Janine barthelmes und david Link, 28.10.2016,  
Kreuzbergring 18, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale

eheschließungen

sterbefälle
ilse irene margarete ghosh, geb. Winter, 05.11.2016
Ursula christina Katharina berninger, geb. Bittorf, 05.11.2016
Ursula barbara hirt, geb. Böttiger, 05.11.2016

SALZ • Talstraße 3 • Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr 
 Sa. geschlossen

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.papierschmitt.de

155Jahre
1861 – 2016
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Vor der Türe

K

OSTENFREI

PC HOME 4000
GREENLINE

24 MONATE BRING 
IN SERVICE

389,-
• AMD A6 5400K
• 3,6 GHz
• 1 TB SATA III
• 4 GB DDR 3 
• Grafi k on Board
• DVD Brenner 
• Win 10 Home

60 Monate 
BRING IN SERVICE + 69,- Euro

NEU BEI UNS!

entnahme von Kühlwasser aus und Wiedereinleiten in die 
fränkische saale durch die siemens ag, gemarkung bad neu-
stadt a. d. saale; entnahme von Löschwasser aus der fränki-
schen saale durch die siemens ag, gemarkung bad neustadt 
a. d. saale; einleiten von niederschlagswasser in die fränki-
sche saale durch die siemens ag, gemarkung bad neustadt 
a. d. saale;

Vollzug der Wassergesetze und des 
bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes

Die Siemens AG, Siemensstr. 15, 97616 Bad Neustadt a. d. 
Saale, beantragte am 01.08.2016 eine gehobene Erlaubnis 
gemäß § 10 Abs. 1 i. V. m. § 15 WHG für folgende Gewässer-
benutzungen:
- Entnahme von Kühlwasser aus und Wiedereinleiten in die  
 Fränkische Saale durch die Siemens AG, Gemarkung Bad  
 Neustadt a. d. Saale
-  Entnahme von Löschwasser aus der Fränkischen Saale durch  
 die Siemens AG, Gemarkung Bad Neustadt a. d. Saale
-  Einleiten von Niederschlagswasser in die Fränkische Saale  
 durch die Siemens AG, Gemarkung Bad Neustadt a. d. Saale
Das Landratsamt Rhön-Grabfeld beabsichtigt, die hierzu gem. 
§ 10 Abs. 1 i. V. m. § 15 des Wasserhaushaltsgesetzes erforder-
liche gehobene Erlaubnis unter Festsetzung von Inhalts- und 
Nebenbestimmungen zu erteilen. Das Vorhaben wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die Unterlagen werden in der Zeit
vom 29.11.2016 bis einschließlich 29.12.2016 während der 
allgemeinen Dienststunden (Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 8.00 - 13.30 Uhr, Mon-
tag und Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 
Uhr) im Stadtbauamt der Stadt Bad Neustadt, Alte Pfarrgasse 3, 
97616 Bad Neustadt a. d. Saale, im Zimmer Nr. 2, öffentlich zur 
Einsicht ausgelegt. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben 
berührt werden, kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt 
Rhön-Grabfeld, Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt a. d. 
Saale (Zimmer-Nr. 315) oder beim Stadtbauamt der Stadt Bad
Neustadt a. d. Saale, Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt 
a. d. Saale (Zimmer-Nr. 2) Einwendungen gegen das Vorhaben 
erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen. Nach Ablauf der Einwendungsfrist 
wird über die rechtzeitig erhobenen Einwendungen in einem 
Erörterungstermin beraten. Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass die Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin 
durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden 
können und dass die Zustellung der Entscheidung über die 
Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden kann, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zu-
stellungen vorzunehmen sind.


